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Vorsitzender : Der allgemeine Vertreter des
Reichsstatthalters in der Gemeindeverwaltung Re¬
gierungspräsident Philipp Wilhelm 2 ung.

Schriftführer : Die Ratsherren Gratzenberger
und Schneeberger.

(Beginn der Sitzung um 17 Ahr 8 Minuten .)

Vor Eröffnung der Sitzung teilt derStellver-
tretende Gauleiter Scharizer  in Abwesen¬
heit des dienstlich außerhalb Wiens weilenden Reichs¬
statthalters Gauleiters und in dessen besonderen
Auftrag mit, daß sich der Gauleiter entschlossen habe,
für Bürgermeister Dr .-Sng . Ne ubach er , der durch
seinen Sonderauftrag über Kriegszeit von Wien ab¬
wesend ist, einen allgemeinen Vertreter zu bestellen.
Als diesen stellt er den Ratsherren den Regierungs¬
präsidenten Philipp Wilhelm Jung  vor.

Der Stellvertretende Gauleiter beglückwünscht den
allgemeinen Vertreter des Reichsstatthalters in der
Gemeindeverwaltung Regierungspräsidenten Jung zu
seiner Beauftragung und wünscht ihm vollen Erfolg
bei seiner schwierigen Arbeit . Er weist darauf hin,
daß der Gauleiter zwei Voraussetzungen zur erfolg¬
reichen Arbeit in der Stadtverwaltung für notig halte,
die volle und enge Zusammenarbeit zwischen Partei
und Gemeinde sowie die Herstellung des engsten Kon¬
takts zwischen den Ratsherren und dem Regierungs¬
präsidenten Sung , und übergibt dem Regierungs¬
präsidenten Sung den Vorsitz.

*

1. Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Iung  eröffnet die Sitzung mit folgender Ansprache:

Parteigenosse Gauleiter Scharizer ! Sch danke
Ihnen herzlichst für die Vorstellung vor der Rats¬
herrenversammlung.

Vor etwa 14 Tagen habe ich von dem Reichsstatt¬
halter Gauleiter Bürckel den Auftrag bekommen, ihn
während der Zeit der Abordnung des Bürgermeisters
Neubacher im kommunalen Sektor zu vertreten . Sch
bin dem Wunsche des Gauleiters — ich muh es offen
sagen — damals nicht gerne nachgekommen, weil ich

meinen Gestellungsbefehl bereits in der Tasche hatte,
und wäre der Wunsch des Gauleiters nicht dazwischen¬
gekommen, dann sähe ich heute wohl bei meiner
Batterie im Westen oder Norden . So bin ich nun
heute hier und habe nur eines zu tun : als politischer
Soldat des Führers meine Pflicht zu erfüllen.

Meine Parteigenossen Ratsherren ! Sie werden
von mir nicht verlangen , daß ich schon heute vor Shnen
über kommunalpolitische Aufgaben und über die be¬
sonderen Probleme der Stadtverwaltung Wiens
spreche. Sie würden es erstens als etwas überheblich
ansehen , wenn ich Shnen erklären wollte , daß ich
heute schon dazu in der Lage wäre , zweitens kommt
dazu, daß die Organisation der Stadtverwaltung selbst
noch nicht abgeschlossen ist, und schließlich scheint mir
auch der Aufgabenkreis , den sich die Stadt Wien im
Laufe der Sahrzehnte , sagen wir , historisch zugelegt
hat , in einem gewissen Amfang einer Läuterung zu
bedürfen . Sch habe jedoch die Pflicht zu sagen, daß
sich das , was ich bisher hier in der Stadtverwaltung
angetroffen habe , offenbar von dem in anderen
Städten des Altreiches in nichts unterscheidet.

Sch habe die Aberzeugung , daß die Gefolgschaft
zur Erreichung der Ziele des Führers gerne mit¬
arbeitet , und ich habe auch bereits den Eindruck ge¬
wonnen , daß hier im Stadthaus , im Rathaus , Aus¬
gezeichnetes geleistet wird.

Eine Bitte habe ich an Sie , Parteigenossen Rats¬
herren , das ist die zur aktiven Mitarbeit . Sie kennen
Shre Pflichten und kennen Shre Rechte, wie sie in
der Gemeindeordnung des Deutschen Reiches nieder¬
gelegt sind. Sie wissen auch, daß der Schöpfer dieser
Deutschen Gemeindeordnung , Reichsminister Partei¬
genosse Dr . Frick, nichts dringender wünscht als die
aktive Mitarbeit der Ratsherren an den Geschicken
der Gemeinden , das heiht also, dah Sie als lebendige

»Mittler zwischen der Kommunalbehörde und derVolks-
gemeinschaft Ihren Teil dazu beitragen sollen, den
Volksgenossen dieser Stadt die Gewißheit zu geben,
daß hier nicht vom grünen Tisch aus . sondern in eng¬
ster Verbindung mit dem Volk draußen gearbeitet
wird . Man kann von einer volksnahen Verwaltung
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nur dann reden , wenn Sie , meine Ratsherren , bereit
sind, mitzuarbeiten.

Sch bin überzeugt , daß meine Kameraden Bei¬
geordneten hier wie auch ich gerne bereit sind, jeder¬
zeit von Ihnen Anregungen entgegenzunehmen . Sie
dürfen auch dessen gewiß sein, daß wir Ihre An¬
regungen gewissenhaft nachprüfen uind Ihren Wün¬
schen, soweit dies möglich ist, entgegenkommen und
sie zu erfüllen suchen werden.

So darf ich um Ihr Bertrauen und um Ihre Mit¬
arbeit bitten . Wir wollen nur eines tun : Anabhängig
von allen Strömungen arbeiten und unsere Pflicht tun
für den Führer und das Deutsche Reich zum Wöhle
der Stadt Wien.

2. Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Iung  begrüßt den neubestellten Ratsherrn Kreis¬
leiter Rudolf Schoechl.

3. Die Ratsherren Laube , Dr . Malzacher und
Rhomberg sind wegen Krankheit entschuldigt.

4. Der Leiter des Personalamtes Regierungsrat
Dr . Drünkler (an Stelle des zur Dienstleistung
bei der Wehrmacht einberufenen kommissarischen
Leiters der Stadtkämmerei ) berichtet über folgende
Dienststücke:

Post Rr . 1, R . Z . ' 59, Abt . l/6/Tr . 2724/39 und
V . 4602/40. Abertragung der Liegenschaft E . Z . 742
Gdb . Schwechat, an Ivhann Kläger für dessen Haus
Albern Nr . 74.

Post Nr . 2. R . Z . 61, Abt . I/6/V—7433/40, V—
5697/40, V—5710/38. Verlängerung des Pachtvertra¬
ges zwischen der Gemeinde Wien und der Land - und
forstwirtschaftlichen Betriebsgesellschaft m. b. H.

Post Nr . 3. R . Z . 68. Abt . 1/6—Tr . 1906/39. An¬
kauf des Grundstückes 381, E . Z . 581, Gdb . Anter -Sie-
vering , von Ivsef und Therese Schachinger.

Post Nr . 4, R . Z . 70. Abt . 1/6—Tr . 1868/40. Ver¬
kauf von städtischen Gründen in Hütteldorf , E. Z . 169
und Teil der E . Z . 168, an das Deutsche Reich (Po¬
lizeiverwaltung ).

Post Nr . 5. R . Z . 71. Abt . 1/6—Tr . 5303/40. Ver¬
kauf des Grundstückes 660/100 und 660/101, E. Z . 738,
Gdb . Schwechat, an Ivsef und Erna Eppel . Vaureif-
machung der Kaufliegenschaft durch Abschreibung von
447 m^ ins öffentliche Gut.

Post Nr . 6. R . Z . 75. Abt . VIII/3 - K. 0 . 6/40.
Siedlung Wolfersberg , Verkauf des Grundstückes
Nr . 781/602, E . Z . 1484, Gdb . Hütteldorf.

Post Nr . 7. R . Z . 77. Abt . 1/6—Tr . 166/1/39. Ver¬
kauf des Hauses 3, Wassergasse 5, E . Z . 1806, Gdb.
Landstraße , an die „Persil " Ges. m. b. H.

Post Nr . 8. R . Z . 78. Abt . 1/6—Tr . 5881/40.
1. Schenkung des Grundstückes 2560, E . Z . 1899, Gdb.
Gumpoldskirchen, von Anna Hauberrisser an die
Stadt Wien . 2. Verkauf dieses Grundstückes an Oth-
mar Rehler.

Post Nr . 9. R . Z . 79. Abt . 1/6—Tr . 172/39. Ver¬
kauf von Teilflächen des Grundstückes 3089 ö. G.»
Landstraße (aufgelassene Dietrichgasse) an „Perfil"
G. m. b. H. und Hermann Voith und Miteigentümer.

Post Nr . 10. Bericht über 27 erteilte Genehmi¬
gungen (nach Hem zur Tagesordnung gehörigen Ver¬
zeichnis der Dienststücke).

Erwähnenswert sind die Verlängerung des Pacht¬
vertrages zwischen der Gemeinde Wien und der Land-
und forstwirtschaftlichenBetriebsgesellschaft m. b. H. bis
1. Oktober 1840, der Verkauf von städtischen Gründen in
Hütteldorf an das Deutsche Reich (Polizeiverwaltung)
und der Verkauf des Hauses Wien 3, Wassergasse 5 an
die Persil -Ges. m. b. H.

Der Bericht betrifft auch verschiedene Dienststücke, die
infolge ihrer besonderen Dringlichkeit bereits vor der
Beratung mit den Ratsherren genehmigt wurden, vor¬
nehmlich Grundankäufe, die zum Ausbau öffentlicher Ver¬
kehrswege oder zur Erweiterung städtischer Friedhöfe
benötigt werden.

Dem „Rotstandsonds sür Siedler und Kleingärtner"
soll ein unverzinsliches, in fünf Jahren tilgbares Dar¬
lehen von 15.000 RM . gewährt werde«. Aus den
Mitteln dieses Fonds soll die Kleintierhaltung geför¬
dert werden.

Ein kleines Paket Aktien der Ostmark-Versicherungs-
A .-G. wurde an die LandeshauptmannschastRiederdonau
verkauft.

Der RSV . wurden zur Errichtung einer Schweine¬
mastanstalt in Hetzendorf städtische Gründe zu günstigen
Bedingungen überlassen.

Mit der OstmärlischenDrau -A .-G., „Brauerei Lie¬
sing", wurde ein Vertrag wegen der Stillegung des Be¬
triebes in Wiener -Reudorf und der Abernahme von
Grundstücken in Wiener -Reudorf abgeschlossen.

Mit 1. Mai 1940 tritt auf Grund einer Verord¬
nung des Reichsstatthalters in der Ostmark die deutsche
Grunderwerbssteuer in Kraft, die dem Reich zuflieht und
zu der die Stadt - und Landkreise Zuschläge bis zu 2°/o
der Bemessungsgrundlage erheben können. Die Stadt Wien
hob bisher einen Zuschlag zur Jmmobiliargebühr ein, die
der Grunderwerbssteuer entsprach. Dieser Zuschlag be¬
trug in den häufigsten Fällen 4.6o/o der Bemessungs¬
grundlage, so dah die Belastung bei der Veräußerung
von Liegenschaften nunmehr geringer wird. Für die
Stadtverwaltung ergibt sich daraus ein Einnahmen¬
ausfall von rund 2 Millionen Reichsmark.

Ratsherr Dr. Fisch böck ersucht um Aufklärung
wegen des Grundes und der Höhe der von der Ostmärki¬
schen Drau -A .-G. „Brauerei Liesing" zu leistenden Ent¬
schädigung.

Ratsherr Dr. Tavs  legt dar, dah er die Sachlage
seinerzeit als zuständiger Kreisleiter genau geprüft habe,
und feststellen könne, dah es sich hier um ein begründetes
größeres Entgegenkommen der Brauerei handle.

Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Iung  stellt fest, dah die Vorlage den Ratsherren
zur Kenntnis gebracht und ihnen Gelegenheit zur
Äußerung gegeben wurde.

5. Post Nr . 18. R . Z . 29. Abt . V/5—31.858/39.
Der Leiter des Personalamtes Regierungsrat Doktor
Drünkler (an Stelle des Leiters der Haupt¬
abteilung Gesundheitswesen ) berichtet über folgende
bereits erteilte Genehmigung : Österreichische Hril-
mittelstelle,  Lieferungsübereinkommen.

Durch dieses neuerliche Äbereinkommen mit der
Heilmittelstelle G. m. b. H. wird ihr die Versorgung der
Kranken- und Wohlfahrtsanstalten der Stadt Wien mit
Arznei- und Sanitätsmaterial übertragen. Von gering¬
fügigen Änderungen abgesehen, lehnt sich dieses Aber¬
einkommen an ein gleichartiges, seit 1936 bestehendes
und Ende 1939 abgelaufenes Äbereinkommen an.

Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Iung  stellt fest, dah die Vorlage den Ratsherren
zur Kenntnis gebracht und ihnen Gelegenheit zur
Äußerung gegeben wurde.

6. Post Nr . 18, R . Z . 28. Abt . VI/1—88/40.
Der Leiter des Personalamtes Regierungsrat Doktor
Drünkler (an Stelle des Leiters der Haupt-
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abteilung Sozialverwaltung ) berichtet über folgende
bereits erteilte Genehmigung: Neuregelung von
Pflegegeldern  für Wiener Pflegeparteien.

Die Erhöhung der Pflegebeiträge von monatlich
24 NM . auf 34 RM . ist als eine Art Entgelt an die
Wiener Pflegeparteien für ihre Mühewaltung anzu¬
sehen, die ihnen aus der Übernahme eines Pflege¬
kindes erwächst. Da derzeit rund 2300 städtische Pflege¬
kinder bei Wiener Pflegeparteien untergebracht sind, er¬
fordert diese Maßnahme einen jährlichen Aufwand von
276.000 NM . Wenn sich heute auch nicht mit Sicherheit
voraussehen läßt , ob aus dieser Maßnahme Einsparun¬
gen auf dem Gebiete der Anstaltspflege städtischer
Pflegekinder zu erwarten sind, ist doch zu hoffen, daß
die Auswirkungen für die Stadtverwaltung letzten Endes
günstig sein werden. Nicht zuletzt soll diese Erhöhung
ein Anreiz zur Gewinnung weiterer Pflegeparteien in
Wien sein.

Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Jung  stellt fest, daß die Vorlage den Ratsherren
zur Kenntnis gebracht und ihnen Gelegenheit zur
Äußerung gegeben wurde.

7. Post Nr. 11, R. Z. 81. II/Str . D. 5361/39/40.
Der Leiter der Hauptabteilung Städtische Unterneh¬
mungen und wirtschaftliche Angelegenheiten Bei¬
geordneter Dipl .-Ing . Rafelsberger  berichtet
über Tarifmaßnahmen bei den Städtischen Stra¬
ßenbahnen.

Die Fahrpreise werden einer Neuregelung unter¬
zogen, die sich auf beide Tarifgebiete erstreckt. Das
Tarifgebiet I umfaßt bekanntlich alle Wiener Straßen¬
bahnlinien mit Ausnahme der Linien Mauer —Mödling
und Eßling, Schule—Groß-Enzersdorf, die zum Tarif¬
gebiet II gehören.

Unverändert bleiben die Preise des Drühfahrscheines
mit 14 Rpf ., des Hin- und Rückfahrscheines mit 30 Rpf.,
der beiden Wochenkarten zu 1.40 und 1.80 RM ., die im
Tagverkehr der Straßenbahn gelten, und der der Wochen¬
karte zu 1.40 RM . für den Vahnhofrundverkehr, ferner
der Preis der im Vorverkauf erhältlichen Fahrscheine
für Kinder (6 Rpf.) und für Schüler (7 Rpf.). Der
Fahrschein zum Ilmsteigen zwischen Straßenbahn (Stadt¬
bahn) u»d Omnibus zu 30 Rpf . und der Soldatenfahr¬
schein zu 15 Rpf . sowie der Preis für die Beförderung
von gebührenpflichtigem Gepäck(Hunden) erfahren keine
Änderung.

Am die Einhebung des Fahrpreises durch den Schaff¬
ner auf dem Wagen zu vereinfachen, werden die Preise
des Fahrscheines für eine Grohzone von 14 aus 15 Rpf.,
des Tagessahrscheines von 24 auf 25 Rpf. und des
Kinderfahrscheinesvon 7 auf 10 Rpf. aufgerundet. Die
Gültigkeit des beim Schaffner an Werktagen gelösten
Kinderfahrscheines wird auf das Tarisgebiet II ausge¬
dehnt. Der Tagessahrschein im Vorverkauf wird 23 Rpf.
kosten, der. Sonn- und Feiertagsfahrschein und der
Nachtfahrschein 45 Rpf . Der Fahrpreis für das Be¬
fahren einer Kleinzone wird auf 10 Rpf. erhöht. Da¬
durch wird das Strahenbahngeld überflüssig. Der
20-Rpf.-Fahrschein für das Befahren von 3 Klemzonen
wird aufgelassen. '

Im Tarifgebiet II, also auf den Strecken Mauer-
Mödling und Eßling - Groh-Cnzersdorf, wird nur der
Preis für die einfache Fahrt auf einer Zone — die
Zonen im Tarifgebiet II sind bedeutend länger als die
im Tarisgebiet l — von 10 auf 15 Rpf. und sür die Hin-
und Rückfahrt von 15 auf 20 Rpf. erhöht. Der Fahr¬
preis für die Fahrt auf mehr Zonen des Tarifgebietes II
bleibt mit 20 Rpf . für die einfache Fahrt und 30 Rpf.
für die Hin- und Rückfahrt unverändert.

Am den Bewohnern der durch die Schaffung von
Groß-Wien neu einbezogenen Gemeinden die Fahrt zu
verbilligen, werden Abergangsfahrscheineeingeführt, die
für die Fahrt in beiden Tarisgebieten, derzeit jedoch nur
an Werktagen, gelten. Diese Einschränkung muhte ge¬
macht werden, weil die Straßenbahnlinien im Tarif¬
gebiet II nur eingleisig gebaut sind, so daß die Verkehrs¬

leistung begrenzt ist. Deshalb können schon jetzt die an
Sonntagen auftretenden Verkehrsspitzen kaum mehr be¬
wältigt werden. Würden die neuen Verbilligungen auch
an diesen Tagen gelten, so hätte dies eine weite.re Stei¬
gerung des Ausflugsverkehrs zur Folge, der die Ein¬
richtungen nicht mehr gewachsen wären.

Der im Vorverkauf erhältliche Frühfahrschein wird
18 Rpf. (bisher kostete die Frühfahrt zum Beispiel von
Mödling ins Stadtinnere 29 Rps.), der Hin- und Rück¬
fahrschein 40 Rpf. (statt 60 Rpf.), die Wochenkarte
1.80 RM . (im Tarifgebiet II gab es bisher keine Wo¬
chenkarte: der Fahrgast muhte bisher 1.40 RM . für die
Wochenkarte im Tarifgebiet l und sechsmal 30 Rpf.
für 6 Hin- und Rückfahrscheine, zusammen also 3.20 RM.
bezahlen) und der nur vom Schaffner ausgegebene
Tagesfahrschein 30 Rpf. (statt 39 Rpf.) kosten. Der
Kinderfahrscheinwird beim Schaffner 10 Rpf. und die
Tagesnetzkarte 1.20 RM . kosten, die beide gleichfalls
zur Fahrt in beiden Tarifgebieten gelten.

2n Angleichung an die übrigen Fahrpreise werden
die Preise der Zeitkarte, bei gleichzeitiger Ausdehnung
der Gültigkeit an Wochentagen auf das Tarifgebiet II,
erhöht. Die Halbjahresnetzkartenkosten dann 125 RM .,
die Monatsnetzkarten 25 RM . und die Streckenkarten
je nach der Zahl der Teilstrecken 11 RM ., 13 RM . und
15 RM.

Auch die Fahrpreise des Omnibusbetriebes werden
geändert. 2m Tagverkehr wird der Fahrschein für 3 Zonen
20 Rpf. (statt 22 Rpf.), im Rachtverkehr der Fahrschein

. für 1 Zone 20 Rpf. (bisher 17 Rpf.), für 2 Zonen
35 Rpf. (bisher 34 Rpf.) und für 4 und mehr Zonen
70 Rpf. (bisher 67 Rpf.) kosten. Der Fahrpreis für Er¬
wachsene auf der Omnibuslinie 20, Dillrothstraße—Sal-
mannsdorf, wird von 16 Rpf. auf 15 Rpf. herabgesetzt.

Die neuen Preise der Fahrscheine gelten vom Diens¬
tag, den 14. Mai 1940, die der Zeitkarten vom Sonntag,
den 2. 2uni 1940, an. Der Preis für eine Halbjahres-
nehkarte tritt erst bei Erneuerung oder Lösung in. Kraft.

Für einen Vergleich des neuen Tarifs mit dem
anderer Städte ist mit Rücksicht auf die Größe der
Wiener Strahenbahnunternehmung — diese steht im
Reich an zweiter Stelle — die Berliner Derkehrsgesell-
schast die geeignetste. 2n Berlin kann den Wiener be¬
günstigten Fahrpreisen, wie dem Kinderfahrpreis, dem
für den Frühfahrschein, dem Hin- und Rückfahrschein und
die Wochenkarte folgendes gegenübergestellt werden:
Der Kinder- und Schülerfahrscheinkostet 15 Rpf. eine
Monatsgrundkarte kostet4 RM . und sie berechtigt, jede
beliebige Fahrt , aber ohne Amsteigen, um 10 Rpf. zu¬
rückzulegen. Die Wochenkarte kostet für eine Linie
2.80 RM . und sür zwei Linien 3.80 RM . Schließlich gibt
es in Berlin eine Sammelkarte für 5 Fahrten ohne
Amsteigeberechtigung, die eine Reichsmark kostet.

Ratsherr Grahenberger  wendet sich gegen die
Erhöhung des Kinderfahrpreises von 7 auf 10 Rpf., die
gerade die kinderreichen Familien belaste. Er befürchtet,
daß die Bevölkerung für Fahrpreiserhöhungen wenig
Verständnis haben würde, da sich alle Geschäftsleute an
die Preisstoppverordnung und die Entscheidungen des
Preiskommissars halten müssen. Zur Erhöhung des
Kleinzonenfahrpreises von 7 auf 10 Rpf. regt er an,
die Zonenstrecken zu verlängern oder die Fahrgäste auch
im Innern der Wagen fahren zu lassen.

Er hält schließlich den jetzigen Zeitpunkt für eine sol¬
che Fahrpreiserhöhung vom Standpunkt der Bevölke¬
rung aus für sehr ungeeignet.

Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters in
der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident Jung
verweist auf die Erfahrungen anderer deutscher Städte
und die Notwendigkeit, die Wiener Straßenbahnen aus
ihrer Defizitwirtschast herauszuführen.

Ratsherr Schneeberger  regt an, eine Veröffent¬
lichung der Vorlagen vor der Beratung in der Rats¬
herrensitzung in Hinkunft zu vermeiden.

Ratsherr Zach verweist auf die Strenge, mit
der Preiserhöhungen sonst überall hintangehalten wer¬
den, und auf den derzeit vernachlässigten Zustand der
Straßenbahnwagen.

Ratsherr Dr. Fischböck  stellt fest, daß die Kinder¬
karten im Vorverkauf nach wie vor nur 6 Rpf. kosten,
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sodaß jene Eltern , in deren Haushalt die Erhöhung um
3 Rpf . eine Rolle spielt , von dieser Verteuerung nicht
betroffen werden , da sie ihre Kinderkarten im Vorver¬
kauf lösen können. Hinsichtlich der Erhöhung des Klein¬
zonenfahrpreises handle es sich derzeit auch darum , eine
zu starke Überlastung des Verkehrs auf den kurzen
Strecken einigermaßen hintanzuhalten.

In seiner Erwiderung stellt der Berichter¬
statter  fest , daß die Stadtverwaltung von den Er¬
höhungen gerne abgesehen hätte , wenn es die wirtschaft¬
liche Lage der Straßenbahn gestatten würde . Für das
Unternehmen seien seit Jahrzehnten keine entsprechen¬
den Jnvestititionen gemacht worden , die nun aber un¬
bedingt erforderlich werden , der Haushalt des Unter¬
nehmens sei ferner bei einem Stand von 15.000 aktiven
Gefolgschaftsmitgliedern , von denen derzeit 2000 zur
Wehrmacht eingerückt sind, mit den Bezügen für 8000
Ruheständler belastet , und endlich könne auch ein
gemeinnütziges Unternehmen wie die Straßenbahnen
auf die Dauer nicht mit großen Abgängen arbeiten.
Wie jeder Geschäftsmann haben eben auch die
Städtische Straßenbahnen die Möglichkeit, ihren Tarif im
Einvernehmen mit dem Preiskommissar zu erhöhen,
wenn die Fahrpreise zur Deckung der Betriebskosten
nicht ausreichen.

Hinsichtlich des Zeitpunktes der Tariferhöhungen
dürfe nicht übersehen werden , daß die rascheste Her¬
stellung des finanziellen Gleichgewichtes der Straßen¬
bahn der erste Schritt zur Behebung ihrer technischen
Rückständigkeiten und damit zur Verbesserung der Lei- -
stungen sei. womit sofort nach der Beendigung des
Krieges eingesetzt werden müsse.

Im übrigen habe sich die Strahenbahnverwaltung bei
diesen Tarifänderungen vor allem von sozialen Gesichts¬
punkten leiten lassen, was in der Beibehaltung der bis¬
herigen Tarifansätze für die Früh - und Wochenkarten¬
fahrscheine sowie in der Verbilligung der Fahrpreise in
und von den Arbeitergebieten der Tarifzone ll zumAusdruck kommt.

Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Jung  stellt fest, daß die Vorlage den Ratsherren
zur Kenntnis gebracht und ihnen Gelegenheit zur
Äußerung gegeben wurde.

8. Post Nr. 11. R. Z. 81. E-Werk, Z. 273/4K
Der Leiter der Hauptabteilung Städtische Unterneh¬
mungen und wirtschaftliche Angelegenheiten Bei¬
geordneter Dipl.-Jng . Rafelsberger  berichtet
über den Haushalttarif der Städtischen Elektrizi¬
tätswerke  nach der Tarifordnung für elektrische
Energie.

Die Wiener Elektrizitätswerke haben nach lang¬
wierigen Vorarbeiten im Herbst 1938 einen neuen,
verbrauchsanregenden Tarif für die Haushalte einge¬
führt , der bei ««nein entsprechenden Mehrverbrauch ver¬
billigte Strompreise vorsah und für das Werk ein Risiko
von 2.4 Millionen Reichsmark bedeutete . Dieser Tarif,
der nur als tibergang zu den neuen Reichstarifen ge¬
dacht war , wurde von der Wiener Bevölkerung richtig
verstanden , da sie von dieser Ermäßigung auch reichlich Ge¬
brauch gemacht hat , so daß ein ungeheurer Anstieg des
Strombedarfes eintrat.

Nachdem nun diese Anlaufzeit überwunden ist und
die Wiener Bevölkerung den Vorteil der neuen Tarif¬
gestaltung erkannt hat , ist es möglich, auf den reichs¬
einheitlichen Tarif überzugehen , und zwar mit Preis¬
ansätzen, die für die Wiener Elektrizitätswerke ein
weiteres Risiko von fast einer Million Reichsmark be¬
deuten . Die neuen Tarife sind wieder auf die Wohnungs¬
größe abgestellt , wobei jedoch jeder bewohnbare Raum
als eine Tarifeinheit zählt , während Badezimmer nicht
gezählt werden . Der neue Tarif kann von den Abneh¬
mern selbst gewählt werden , ansonsten wird die Ver¬
rechnung nach den bisherigen Tarifen durchgeführt.

Die beiden neuen Tarife sehen Arbeitspreise je nach
Wahl von 8 und 15 Rpf . je Kilowattstunde mit einem
monatlichen Grundpreis vor , der für die ersten beiden

Räume 1.60 RM . bzw. 1.20 RM . und für jeden weite¬
ren Raum 1.20 RM . bzw. 80 Rpf . beträgt . Küchen
zählen als Raum . Welche Verbilligung der neue Tarif
mit sich bringt , zeigt zum Beispiel die Dreirauißwohnung,
bestehend aus 2 Zimmern und 1 Küche:

Bei einem Jahresstromverbrauch von 200 Kilowatt¬
stunden betragen die Stromkosten nach dem neuen 8-Rpf .-
Tarif rund 50 RM ., nach dem neuen 15-Rpf .-Tarif
rund 54 RM .; nach dem alten Regelverbrauchstarif rund
56 RM .. nach dem alten Lichttarif rund 90 RM.

Die Stromverbraucher werden bald den Vorteil
des klaren Grundpreistarifes erkennen, da er neben
einer Verbilligung eine gleichmäßige Verteilung der
Zahlungen über das ganze Jahr bringt.

Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Jung  stellt fest, daß die Vorlage den Ratsherren
zur Kenntnis gebracht und ihnen Gelegenheit zur
Äußerung gegeben wurde.

9. Post Nr. 11, R. Z. 81. ll/Str . D. 5361/39/40.
Der Leiter der Hauptabteilung Städtische Anterneh-
mungen und wirtschaftliche Angelegenheiten Bei¬
geordneter Dipl .-Ing . Rafelsberger  berichtet
über die Ausgabe kombinierter Fahrausweise der
Straßenbahn und der Dvnaudampfschiff-
fahrts - Gesellschaft  im Jahre 1940.

Rach der Vereinbarung zwischen den Städtischen
Straßenbahnen und der Donaudampfschiffahrts -Gesell-
schaft werden wie in den Vorjahren auch Heuer zur
Erleichterung des Ausflugsverkehrs in die Wachau
kombinierte Fahrausweise ausgegeben , die zur Inan¬
spruchnahme der Straßenbahn im Tarifgebiet l und der
Stadtbahn für eine Hin - und Rückfahrt von und zu den
Anlegestellen der Donaudampfschiffahrts -Gesellschaft so¬
wie zur Hin - und Rückfahrt auf einem Donaudampfer
nach Dürnstein oder Melk berechtigen. Die Gültigkeits¬
dauer der Fahrausweise wird auf 2 Monate erstreckt.
Eine Fahrt nach Dürnstein und zurück wird 4.10 RM .,
eine Fahrt nach Melk und zurück 5.40 RM . kosten.

Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Jung  stellt fest, daß die Vorlage den Ratsherren
zur Kenntnis gebracht und ihnen Gelegenheit zur
Äußerung gegeben wurde.

10. Post Nr. 12. R. Z. 60. Abt. ll/1 —812/39.
Der Leiter der Hauptabteilung Städtische Anterneh-
mungen und wirtschaftliche Angelegenheiten Bei¬
geordneter Dipl .-Jng . Rafelsberger  berichtet
über folgende bereits erteilte Genehmigung: Ent-
schachtelung des DOW . (Deutsch - österreichi¬
scher Wirtschaftsverband ) - Konzerns.

Im DÖW -Konzern (Deutschösterreichischer Wirt¬
schaftsverband für den Viehverkehr A . G.) sind eine
Reihe der für die Fleischverarbeitung und -Verteilung
in Wien wichtigsten Unternehmungen vereinigt , an denen
die Stadtverwaltung maßgebend beteiligt ist. Da sich die
Arbeitsgebiete dieser Unternehmungen vielfach über¬
schneiden, erschien es zweckmäßig, einzelne dieser Firmen
zu liquidieren und eine klare Scheidung der Produktions¬
und Verkaussbetriebe durchzuführen.

Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Jung  stellt fest, daß die Vorlage den Ratsherren
zur Kenntnis gebracht und ihnen Gelegenheit zur
Äußerung gegeben wurde.

11. Post Nr. 12. R . Z. 76, Abt. II/5—l/P/26 40.
Der Leiter der Hauptabteilung Städtische Unterneh¬
mungen und wirtschaftliche Angelegenheiten Bei¬
geordneter Dipl .-Jng . Rafelsberger  berichtet
über folgende bereits erteilte Genehmigung: Zweiter
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Zuschuhkredit zur.Kreditpost 1 a „Hauptbezüge"
der Ausgabsrubrik 601.

Der Boranschlagansatz für 1939 wurde infolge von
Mehrleistungen überschritten.

Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Jung  stellt fest, dast die Vorlage den Ratsherren
zur Kenntnis gebracht und ihnen Gelegenheit zur
Äußerung gegeben wurde.

12. Post Ar. 12, R. Z. 52. Il/Str . 5532 38/5. Der
Leiter der Hauptabteilung Städtische Anternehmun-
gen und wirtschaftliche Angelegenheiten Beigeord¬
neter Dipl .-Jng . Rafelsberger  berichtet über
folgende bereits erteilte Genehmigung: Erweiterung
der Oberbauwerk st ätte  der Städtischen Stra¬
ßenbahnen, Genehmigung des Ankaufes von Bau¬
plätzen gemäß 8 55 DGO.

Der Bericht betrifft den bereits durchgeführten An¬
kauf verschiedener Grundstücke in Meidling durch die
Städtischen Straßenbahnen, die zur Erweiterung der
Oberbauwerkstätte, 12, Ahmahergasse, dienen sollen. Auf
Liesen Gründen soll auch eine eigene Garage für den
Kraftfahrzeugpark der Straßenbahnen erbaut werden.

Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Jung  stellt fest, daß die Vorlage den Ratsherren
zur Kenntnis gebracht und ihnen Gelegenheit zur
Äußerung gegeben wurde.

13. Post Ar. 13. R. Z. 4, Abt. II1/1—4118 39. Der
Leiter der Hauptabteilung Kulturelle Angelegenheiten
Beigeordneter Dipl.-Jng . Blaschke  berichtet über
folgende bereits erteilte Genehmigung: Städtische
Büchereien,  Änderung der Gebühren.

Anläßlich der Neuorganisation der städtischen Büche¬
reien wurden die Gebührenordnung bereits mit Wirkung
vom 1. Jänner 1940 an geändert und die Entlehnge¬
bühren ermäßigt. Mit Rücksicht auf die kulturpolitische
Bedeutung der Büchereien ist der zu erwartende Ein¬
nahmenausfall vertretbar.

Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Jung  stellt fest, daß die Vorlage den Ratsherren
zur Kenntnis gebracht und ihnen Gelegenheit zur
Äußerung gegeben wurde.

14. Post Nr. 13. R. Z. 82, Abt. IIl/5—13/39. Der
Leiter der Hauptabteilung Kulturelle Angelegenheiten
Beigeordneter Dipl .-Jng . Blaschke  berichtet über
folgende bereits erteilte Genehmigung: Gesellschafts¬
vertrag zwischen Stadt Wien und Hochschule für
Welthandel , Reichshochschulkurse für Frem¬
denverkehr.

Die Stadt Wien , die Hochschule für Welthandel
und die Reichsgruppe Fremdenverkehr haben einen Ge¬
sellschaftsvertrag zur Beranstaltung von Reichshochschul-
kursen für Fremdenverkehr abgeschlossen, die an der
Hochschule für Welthandel am 1. April 1940 begonnen
haben.

Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Jung  stellt fest, daß die Vorlage den Ratsherren
zur Kenntnis gebracht und ihnen Gelegenheit zur
Äußerung gegeben wurde.

15. Post Ar. 14 bis 16. R. Z. 72 bis 74, Abt.
IV/12—3913/1/40, —3914/1/40 und —3903/2/40. Der
kommissarische Leiter der Hauptabteilung Bauwesen
Dipl .-Jng . Laub  berichtet über die Projekte von
Wohnhäusern  mit Reichszuschuhmitteln, 10, An-

geligasse, 10, Friedrich Knauer-Gasse und 15, Wal¬
kürengasse.

Zwei dieser Bauten sollen im 10. und einer im
15. Bezirk mit Reichszuschußmitteln errichtet werden. Die
Bauten sind als viergeschohige Wohnhäuser, und
zwar die beiden ersten Ecke Angeligasse und
Friedrich - Knauer - Gasse geplant. Der eine Bau
wird 19 Wohnungen , vornehmlich Kleinwohnungen be¬
stehend aus Zimmer, Kammer, Wohnküche, Borraum,
Bad und Klosett, der zweite Bau 29 Wohnungen der
gleichen Art , aber auch solche ohne Kammer, enthalten.
Das dritte Wohnhaus soll im 15. Bezirk, Walküren¬
gasse, Ecke Camillo-Sitte -Gasse, errichtet werden. Dieser
Reubau wird 54 Wohnungen gleicher Art enthalten.
Die Gesamtkosten der drei Bauten werden sich auf mehr
als 900.000 RM . belaufen, von denen rund 360.000 RM.
als Reichsdarlehen zur Beifügung gestellt werden. Die
Errichtung der Bauten , deren Planung und Finanzierung
abgeschlossen ist, muhte vorläufig zurückgestellt werden.

Ratsherr B l a u e n st e i n e r erinnert an seine Bitte,
bei der Errichtung der Wohnungsbauten auch Ateliers
für Künstler vorzusehen, und an die Weisungen des
Reichsministers Dr. Goebbels wegen der Anbringung
künstlerischenSchmucks an den Bauten der öffentlichen
Hand.

Der Berichterstatter  stellt fest, daß es sich bei
diesen Borhaben ausschließlich um Dolkswohnungen mit
niedrigsten Wohnungszinsen handle, das Dauamt werde
sich aber bemühen, auch hier im Rahmen der Baukosten¬
summe das Möglichste zu tun.

Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Jung  stellt fest, daß die Vorlage den Ratsherren
zur Kenntnis gebracht und ihnen Gelegenheit zur
Äußerung gegeben wurde.

16. Post Nr. 17. R. Z. 3, Abt. IV/7—S 21/4/39.
Der kommissarische Leiter der Hauptabteilung Bau¬
wesen Dipl .-Jng . Lauch berichtet über die Äber-
nahme der öffentlichen Beleuchtung durch die Stadt
im 21. Bezirk, Siedlungsgebiet  Nr . 57, an der
Gerasdvrfer Straße.

Hier handelt es sich um eine unwesentliche Änderung
des Bebauungsplanes sür das Siedlungsgebiet 57 nächst
der Gerasdvrfer Straße , nach der die Beleuchtung einiger
Strahenzüge von der Stadtverwaltung übernommen wird.

Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Jung  stellt fest, daß die Vorlage den Ratsherren
zur Kenntnis gebracht und ihnen Gelegenheit zur
Äußerung gegeben wurde.

17. Der kommissarische Leiter der Hauptabteilung
Bauwesen Dipl .-Jng . Laub  berichtet kurz über den
Stand des Wohnbauprogrammes  und die Be¬
mühungen, trotz der derzeitigen Schwierigkeiten, die
vor allem in der Beschaffung von Arbeitskräften lie¬
gen, die im Bau befindlichen Objekte fertigzustellen.

18. Post Ar. 19, R. Z. 83. A. L. VIl/2 —Sp . 359/
10/40. Der Leiter der Hauptabteilung Jugendpflege
und Sport Beigeordneter Kozich  berichtet über die
Äbernahme von Sportplätzen  in die Ver¬
waltung des Amtes für Leibesübungen.

älm der großen Rot an Spiel - und Spvrtgelegen»
heiten in Wien abzuhelfen und alle Anlagen straff er¬
fassen und bewirtschaftenzu können, sollen private Sport¬
plätze, die bisher nicht voll ausgenützt waren oder ver¬
wahrlost sind, in die Eigenverwaltung übernommen wer¬
den. Folgende Plätze kommen hiefür in Frage : der
Sportplatz 2, Rustenschacherallee 9, die Sportplätze
14, Deutschordensstrahe, 15, Dogelweidplatz, 16, Kendler¬
straße 46, die im 21. Bezirk gelegenen Plätze Kaiser-
mühlen-Bellegardegasse , Kagran-Ratorpgasse , Wasser»
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Park-Alte Donau , Ningelseeplatz und das Bootshaus
Gänsehäufel , sowie die Plätze 23, Germania -Schwechat,
26, Kleinkinderspielplatz Klosterneuburg , 26, Klvsterneu-
burg -Kierling und 17, Reuwaldegg -Marswiese.

Mit der Übernahme und der Ausgestaltung dieser
Sportplätze durch das Amt sür Leibesübungen wird den
breitesten Schichten der Bevölkerung Gelegenheit zu
körpersportlicher Betätigung gegeben, der Svielplatz-
bedarf der Schulen weitgehend gesichert und die Stadt
Wien um eine Reihe von Anlagen bereichert , die dem
Kulturniveau des deutschen Sports noch im Laufe dieses
Jahres angepaßt werden.

Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Jung  stellt fest, dah die Vorlage den Ratsherren
zur Kenntnis gebracht und ihnen Gelegenheit zur
Äußerung gegeben wurde.

19. Post Rr. 21. Der Leiter der Hauptabteilung
Wohnungs - und Siedlungswesen Beigeordneter
Dr. Tavs  berichtet über 27 erteilte Genehmi¬
gungen (nach dem zur Tagesordnung gehörigen
Verzeichnis der Dienststücke).

Der Bericht befaßt sich mit verschiedenen An - und
Verkäufen , vorwiegend von Grundstücken im Landbezirk.

Im Sinne der seinerzeit mit einer Reihe von gemein¬
nützigen Siedlungsgenossenschaften und Einzelsiedlern ab¬
geschlossenen Baurechtsverträge wird die Jahres¬
schuldigkeit an Bauzins für 1940 wie im Borjahr auf
das 3000fache des Goldkronenwertes der Grundflächen
ermäßigt . Dieselbe Berechnungsgrundlage gilt für jene
Siedlungsgenossenschaften , die gemeindeeigene Siedlun¬
gen zu verwalten haben.

Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Jung  stellt fest, daß die Vorlage den Ratsherren
zur Kenntnis gebracht und ihnen Gelegenheit zur
Äußerung gegeben wurde.

20. Post Nr. 20. R. Z. 80. Haupt-Abt. VIII  -
2407 40. Der Leiter der Hauptabteilung Wohnungs¬
und Siedlungswesen Beigeordneter Dr. Tavs  be¬
richtet über die Grabelandaktion  des Klein¬
garten- und Siedlungsamtes.

Der vom Stellvertreter des Führers erteilten An¬
weisung, jedes verfügbare Grundstück der Bebauung zu¬
zuführen , ist Wien weitgehend nachgekommen. Bor Be¬
ginn der Aktion waren 1831 Lose zu je 200 m-, also
insgesamt 366.000 m- Grabeland vorhanden , von denen
schon 1200 vergeben waren , so daß sich die Bevölkerung
in ihrer heißen Liebe zu Grund und Boden auch ohne
amtliches Zutun um solches Grabeland beworben hat . Seit
Beginn der Aktion wurden im städtischen Klein¬
garten - und Siedlungsamt gegen 3000 Anmeldungen ent¬
gegengenommen. Die Zuteilung , Vermessung und Aus-
pflockung der vorhandenen Flächen ist im vollen Gange
und wird in allernächster Zeit zum größten Teil abge¬
schlossen sein.

Den Grabelandgärtnern wird , soweit städtische Hy¬
dranten in der Nähe der Grundstücke sind, Sprengwasser
unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Die Stadtverwal¬
tung nimmt sich auch der Sicherstellung von Saatgut an.

Schon setzt sind 2253 Lose, das sind 450.600 m?
Boden vergeben , 490.800 m^ sind noch als Grabeland
verfügbar . Der Gesamtstand der Grabelandflächen in
Wien beträgt 1,182.600 m .̂

Die Durchschnittsernte eines 200 m- großen Klein¬
gartens stellt den normalen Sommerbedarf einer Familie
an Gemüse sicher. Die Vergebung von Grabeland hat
bisher etwa den dreifachen Amfang des Jahres 1918 er¬
reicht. Daraus geht hervor , daß sich der Einsatz der
Grabelandgärtner aus dem Wiener Gemüsemarkt er¬
heblich bemerkbar machen wird.

Die Bereitwilligkeit der Wiener Bevölkerung , auch
auf diesem Sektor des Krieges das Ihre zu leisten, ist

eine eindeutige Antwort an alle jene, die der Meinung
sein könnten, dah die Ostmärker in dieser Kampfzeit
nicht mit ganzem Herzen dabei wären , und ein schlagen¬
der Beweis für die Tatsache , daß sich auch die Groß¬
stadt Wien würdig in die Abwehr der Dlockadeversuche
einfügt.

Ratsherr Gratzenberger  regt an , in jenen
Fällen , in denen das Ambrechen noch nie bebauter
Grundflächen besonders schwierig sei, Traktoren oder
andere Fahrzeuge zum Amackern zur Verfügung zu
stellen und Gemeinschastshütten zur Aufbewahrung der
Geräte zu errichten.

Ratsherr Benesch  stellt fest, dah alle Grabe¬
landbesitzer, die nicht imstande sind, ihren Boden selber
umzubrechen, auf Ansuchen im Wege der Kreisbauern¬
schaft durch die Beistellung von Traktoren und Fuhr¬
werken Hilfe erhalten.

Ratsherr Brehm  regt an , darauf hinzuwirken , daß
der Ankauf von Schläuchen sreigegeben werde.

Der Berichterstatter  verspricht , mit der Stadt¬
kämmerei wegen der Aufstellung von Gemeinschaftshütten
Fühlung zu nehmen, ersucht aber , vor der Errichtung
sonstiger Lauben und Hütten auf dem Grabeland ein¬
dringlich zu warnen.

Die Frage der Schläuche habe er mit den zuständigen
Stellen bereits besprochen, derzeit sei es aus begreif¬
lichen Gründen aber nicht möglich, Gummischläuche zu er¬
halten ; von der Verwendung solcher müsse wegen des
ungleich höheren Wasserverbrauches derzeit ohnedies
Abstand genommen werden.

Der allgemeine Vertreter des Reichsstatthalters
in der Gemeindeverwaltung Regierungspräsident
Jung  stellt fest, dah die Vorlage den Ratsherren
zur Kenntnis gebracht und ihnen Gelegenheit zur
Äußerung gegeben wurde.

21. Der allgemeine Vertreter des Reichsstatt¬
halters in der Gemeindeverwaltung Regierungsprä¬
sident Jung  schließt die Sitzung mit folgender An¬
sprache:

Parteigenossen Ratsherren ! Wir sind am Schlüsse
der Sitzung angelangt. Ich danke den Herren Bei¬
geordneten für ihre Vorträge und Ihnen , Ratsherren,
für Ihre sachdienlichen Ausführungen dazu.

Wenn wir uns das nächste Mal versammeln,
haben wir uns voraussichtlichmit dem Voranschlag
-der Stadt Wien zu beschäftigen. Ich hoffe, Ihnen
die Unterlagen so rechtzeitig zugehen lassen zu können,
dah Sie wirklich in der Lage sind, sich in den Vor¬
anschlag der Stadt zu vertiefen.

Ich schließe die Sitzung. Heil Hitler!
(Schluß der Sitzung um 19 Ahr 5 Minuten.)

Ratliauschronik
Der Stellvertretende Gauleiter ^ - Oberführer

Scharizer  überreichte am 17. April 1940 im Festsaal
des Rathauses 49 weitere Blutorden  an Partei¬
genossen des Gaues Wien . Mit diesen neuen Vlut-
ordensträgern besitzt Wien vorläufig 231 Partei¬
genossen, denen die höchste Auszeichnung der Be¬
wegung verliehen wurde, ein weiterer Beweis für
den hervorragenden Anteil unserer Stadt am Befrei¬
ungskampf der Ostmark.

4-
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An den zur Zeit von Wien abwesenden Meister
der deutschen Operette Franz Lehar  hat anläßlich
der Vollendung seines 70. Lebensjahres Reichsstatt¬
halter Gauleiter Bürckel  ein Glückwunschtele¬
gramm gerichtet und ihm gleichzeitig den Ehren¬
ring  der Stadt Wien verliehen.

Das Kulturamt der Stadt Wien hat den Auftrag
zur Herstellung eines Porträts des Künstlers erteilt,
das in die Ehrengalerie der Städtischen Sammlungen
ausgenommen wird. *

Reichsstatthalter Gauleiter Bürckel  hat den
bisherigen Direktor der Siemens - Schlickert- Werke,
Berlin, Dipl.-Ing . Karl Schober  mit der Leitung
der Wiener städtischen Straßenbahnen  betraut.
Am 22. April 1940 führte Beigeordneter Dipl.- Ing.
Rafelsberger den Neuernannten in sein Amt ein.

*

Der Stellvertretende Gauleiter -L- Oberführer
Scharizer  überreichte am 22. April 1940 im Kleinen
Sitzungssaal des Rathauses 38 Fürsorgeräten
Wiens das Ehrenzeichen für deutsche Bvlkspflege,
das ihnen der Führer in Anerkennung ihrer ver¬
dienstvollen freiwilligen Mitarbeit in der öffentlichen
Wohlfahrt verliehen hatte.

*

Von dem im Jänner dieses Jahres verstorbenen
Tanzmeister Josef Hahreiter hat der Bildhauer Franz
Seifert eine Bildnisbüste geschaffen, die nun, ebenso
wie ein von Bildhauer Edwin Grienauer geschaffener
Mädchenkvpf, in die reichhaltige Plastikensammlung
des Städtischen Museums  eingereiht wurde.

Anter den Neuschöpfungen der Wiener Porzellan¬
manufaktur haben in kurzer Zeit eine Reihe von Por¬
zellanplastiken Berühmtheit erlangt, die die Pferde¬
kunststücke der Wixner Spanischen Reitschule dar¬
stellen. Die Städtischen Sammlungen haben nun alle
diese Gruppen erworben, um damit ihre große Ab¬
teilung für Wiener Porzellan auch hinsichtlich der
neuen Manufaktur auszugestalten.

Anter den sonstigen Neuerwerbungen der Städ¬
tischen Sammlungen, die zahlreiche topographisch
interessante Aquarelle mit Ansichten von Wien,
Bildnisse und ein Blumenstillebenumfassen, befindet
sich ein Miniaturbildnis von Schwager, das als
Schließe für ein modisches Anikum, ein Armband aus
Haaren, verwendet ist. *

In den letzten Tagen hat die ständige Schau
„Volkstum - Brauchtum", die das Kulturamt
der Stadt Wien in den Räumen, 1, Herrengasse 10,
unter Mithilfe des Gewerbeförderungsdienstes unter¬
hält, eine Amgestaltung unter dem Leitgedanken
„Volkskunst und volkstümliches Hand¬
werk"  erfahren . *

Stadtbeigeordneter ^ -Standartenführer Dipl.-
Ing . Blaschke  begrüßte am 26. April 1940 im
Steinernen Saal des Rathauses eine Gruppe bul¬
garischer Erzieher,  die während ihrer Deutsch¬
landfahrt in Wien Aufenthalt genommen haben. In
seiner Ansprache betonte er, daß bulgarischer Besuch
in Wien immer besondere Freude auslöse, weil Wien
und Bulgarien durch alte unzerreißbare Bande ver¬
bunden seien-, er wies auf die geplante Südostwoche

in Wien hin, in der die bulgarische Kunst und Kultur,
die auch uns Deutschen viel zu bieten haben, ver¬
treten sein werden. *

Im Steinernen Saal des Rathauses empfing am
18. April 1940 Gausportführer SA - Brigadeführer
Kozich  die großdeutschen Meister im Tischtennis
und beglückwünschte sie zu ihren Erfolgen. Der Gau¬
sportführer teilte den Sportlern mit, daß alle Tisch¬
tennisspieler, die in den Besitz der deutschen Meister¬
schaft gelangt sind, dem Gauleiter zur Verleihung der
Sportehrennadel vorgeschlagen wurden.

*

In den 147 Kindergärten  und Horten der
Stadt Wien, die gegenwärtig rund 15.000 Kinder be¬
treuen, wird dem Frühling mit Gesang, Spiel und
Reigen ein froher Gruß dargebracht. Bunte Girlanden
schmückten am 24. April d. I . auch den Spielsaal und
die Terrasse des Kindergartens Margareten¬
gürtel  128. Mit Liebe und Aufopferung hatten die
Kindergärtnerinnen schon Wochen vorher das Fest
vorbereitet, Spielzeug für die Kinder gebastelt und
hübsche Vorführungen zusammengestellt. Vor den
Eltern führten die Kinder in entzückenden Kostümen
Reigenspiele auf. *

Im Hauptgesundheit s- und Sozial¬
amt  der Stadt Wien wird gegenwärtig zur Bekämp¬
fung der Rachenbräune (Diphtheritis) durch eine
Schutzimpfung eine Aktion vorbereitet, die für die
Ostmark neu ist. Die Schutzimpfung wird sich zunächst
auf die jüngsten Jahrgänge der Schuljugend be¬
schränken, die erfahrungsgemäß am meisten gefährdet
sind. Die übrigen Jahrgänge werden systematisch der
Impfung unterzogen, so daß im Laufe von fünf Jah¬
ren alle Wiener Kinder gegen Diphtheritis geimpft
sein werden. *

Die Stadtverwaltung hat nun an den wichtigen
Ausflüglerverkehrswegengrüne Anschlagtafeln
anbringen lassen, die Äbersichten über die besonders
geschützten und der Schonung  durch die Natur¬
liebhaber bedürftigen Pflanzen  bieten. Die Wie¬
ner, die Sonntags ins Freie pilgern, sollen an diesen
Kasten nicht Vorbeigehen, ohne die farbigen Blumen¬
tafeln zu betrachten und zu beherzigen.

*

Das Hauptwirtschaftsamt  mit dem Re¬
ferat „Kohle", die Kartenstellen Wiens, die Gefolg¬
schaft des Wohnungsamtes sowie zahlreiche Beamte
anderer Gemeindedienststellensind gegenwärtig in
einem Großeinsatz daran, an der Brennstoffve r-
sorgung  für die kommende Heizperiode tatkräftig
mitzuhelfen. Die Hauptarbeit konzentriert sich vor¬
läufig auf die Kartenstellen, die in den nächsten Tagen
die Hauslisten genau durcharbeiten müssen.

*

Die im vorigen Jahr begonnene Errichtung einer
zweckmäßigen Müllsortierungsanlage  auf
dem städtischen Müllablagerungsplatzam Bruckhaufen
ist nun abgeschlossen. Diese Spezialanlage ermöglicht
es, die im Müll enthaltenen noch verwertbaren Ab¬
fallstoffe so zu trennen, daß sie leichter wteder-
verwertet werden können.
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Amtliche Nachrichten
Neuer Beirat der Stadt Wien.

Reichsstatthalter Gauleiter Bürckel  hat den
früheren Betriebsführer und Direktor der städtischen
Straßenbahnen Ing . Heinrich Werner  in Aner¬
kennung seiner Dienstleistung zum Beirat der Stadt
Wien bestellt und ihn in dieser Eigenschaft in die
Hauptabteilung II, Städtische Anternehmungen und
wirtschaftliche Angelegenheiten , berufen.

Ernennungen:
Der Reichskommissar für die Wiedervereinigung

Österreichs mit dem Deutschen Reich hat ernannt:
Josef Ed mayer  zum außerplanmäßigen Stadt¬

assistenten unter Berufung in das Beamtenverhältnis:
Robert Chaloupek  zum außerplanmäßigen Stadt¬
assistenten unter Berufung in das Beamtenverhältnis:
Friedrich Brüh  zum außerplanmäßigen Stadtinspektor
unter Berufung in das Beamtenverhältnis.

Da diese Beamten zur Heeresdienstleistung einge¬
zogen sind, wird ihre Ernennung im Sinne der Beiord¬
nung vom 7. September 1939, Reichsgesetzbl. I, S . 1701,
kundgemacht.

Der Reichsstatthalter in Wien hat ernannt:
Den Detriebsprüfer der Revisionsstelle Eugen

Leber  zum Stadtinspektorenanwärter.
Da dieser Beamte zur Heeresdienstleistung einge¬

zogen ist, wird seine Ernennung im Sinne der Beiord¬
nung vom 7. September 1939, Reichsgesetzbl. I, S . 1701,
kundgemacht.

Verordnungs -- und Amtsblatt für den Reichs¬
gau Wien:
Das 9. Stück wurde am 30. April 1940 mit folgen¬

dem Inhalt ausgegeben:
I. Teil : A . Rechtseinsührung:

21. Bildung allgenieiner Tarispreise für die
Dersorgung mit elektrischer Energie (Tarif¬
ordnung für elektrische Energie ) in der Ost¬
mark und im Reichsgau Sudetenlanb.

22. Einführung der Dausparkassengesetzgebung in
der Ostmark.

23. Ausdehnung des Geltungsbereichs des
deutsch-spanischen Auslieserungsvertrages aus
die Ostmark.

D . Sonstige Rechtsvorschriften:
24. Polizeiliches Meldewesen im Gebiete des

Reichsgaues Wien.
25. Satzung über die Erhebung eines Zuschlages

zur Grunderwerbsteuer.
*

Das Derordnungs- und Amtsblatt ist in der Stadtkämmerei 1/2
(Druckfortenverlag). 1, Rathaus, Stiege 5, Halbstock. sowie im Drucksorten-
-verlag der Staatsdruckerei, 3, Rennweg 16, erhältlich.

Das Hauptwirtschaftsamt Wien teilt mit.
Parteienverkehr in der Punktverrechnungsstelle.

Die Ausgabe von Punktscheckvordrucken erfolgt ab
Montag , den 29. April 1940 für die Punktkontoinhaber
mit den Anfangsbuchstaben A bis L jeweils am Montag
und Mittwoch , mit den Anfangsbuchstaben M bis Z
am Dienstag und Donnerstag von 8 bis 13 Uhr.

Die Einreichung der Punktschecks zur Bestätigung
erfolgt jeweils am Montag , Mittwoch und Freitag in
der Zeit von 8 bis 13 Uhr für alle Punktkontoinhaber
(A bis Z).

Es wird insbesondere darauf aufmerksam gemacht,
Laß die Einreichung auch , schriftlich erfolgen kann. Wird
jedoch durch Boten eingereicht, dann darf eine Firma
nur einmal im Tage Punktschecks zur Bestätigung vor¬
legen.

Einreichungen von Punktschecks zur Gutschrift können
jeweils am Dienstag und Donnerstag für alle Punkt¬
kontoinhaber (A bis Z) erfolgen . Die Einsendung von
Punktschecks zur Gutschrift per Post ist nicht gestattet.

Wien . 27. April 1940.

Bezug von Kohle und Koks zum Zwecke der Bevor¬
ratung.

Zur Bevorratung werden bis auf weiteres folgende
Teilmengen der im Rahmen der gesetzlichen Bestimmun¬
gen vorgenommenen Kohle - und Koksbestellungen zur
Auslieferung an die Verbraucher sreigegeben . Die gesetz¬
lich zulässigen Höchstmengen ergeben sich jeweils aus
den Antragsformblättern zur Aufnahme in die Kunden¬
liste des Händlers.

Cs werden zum Bezug freigegeben:
1. Für Haushaltungen mit Einzelofenheizung (In¬

haber von weihen , lila und braunen Antragsfvrm-
blättern ) von der bestellten Bevorratungsmenge : 50"/o.

2. Für zentralbeheizte Häuser , Stockwerksheizungen
und zentrale Warmwasserversorgungsanlagen (Inhaber
von blauen Antragsformblättern ) von der bestellten De-
vorratungsmenge : 40"/o.

3. Für landwirtschaftliche und gewerbliche Betriebe,
Behörden und Anstalten (Inhaber von gelben Antrags-
sormblättern ) von der bestellten Bevorratungsmenge : 40°/o.

Eine Ausnahme bilden Krankenhäuser , Lazarette,
Alters - und Kinderheime . Für diese werden von der
bestellten Bevorratungsmenge zum Bezug freigegeben:
75»/o.

Aufrundungen auf volle 100 kg sind gestattet.
Die Brennstoffe , die ab 15. April 1940 bis heute

bereits bezogen sind, werden auf die genannten Teil¬
mengen angerechnet . Wien , 30. April 1940.

Parteienverkehr in den Kartenstellen.
Mit Wirkung für den Reichsgau Wien wird noch¬

mals bekanntgegeben , daß wegen der Borarbeiten für
die Ausgabe der Anträge zum Kohlenbezug die Karten¬
stellen von Montag , den 29. April 1940 bis einschließ¬
lich Mittwoch den 8. Mai 1940 ab 12 Uhr mittags für
den gesamten Parteienverkehr gesperrt sind.

Bezugscheine aus Spinnstoffwaren und Schuhe wer¬
den daher an den genannten Tagen nicht ausgegeben.

In der Zeit von 8 bis 12 Uhr sind die Kartenstellen
lediglich für die Ausgabe von Reisekarten , Kranken¬
zusatzkarten sowie für die Gewerbetreibenden des Lebens¬
mitteleinzelhandels geöffnet. Wien , 30. April 1940.

Anträge auf Stoffe und Schuhe nur bei den Karten¬
stellen einreichen!

Aus Gründen der Ordnung wird neuerdings dar¬
auf hingewiesen, daß Anträge von Privatverbrauchern
aus Bezugscheine für Spinnstoffwaren und Schuhe nur
bei der zuständigen Kartenstelle einzureichen sind. Im
allgemeinen sind die Antragsvordrucke , die kostenlos
in jeder Tabaktrafik zu beziehen sind, vom Antrag¬
steller selbst, oder wenn dieser verhindert ist, von einem
erwachsenen Familienangehörigen persönlich bei der Kar¬
tenstelle abzugeben.

Rur in besonders begründeten Ausnahmefällen , ins¬
besondere wenn dem Antragsteller aus beruflichen oder
gesundheitlichen Gründen das persönliche Erscheinen in
der Kartenstelle nicht zuzumuten ist, kann statt dessen der
Antrag auch per Post eingereicht werden , sofern dem
Antragsteller ein erwachsener Bertreter nicht zur Ver¬
fügung steht.

Insbesondere ist es auch völlig zwecklos, Bezug¬
scheinanträge unter Übergehung der Kartenstelle an das
Hauptwirtschastsamt in der Strauchgasse einzureichen, das,
von anderen Gründen abgesehen, schon im Interesse einer
gleichmäßigen Behandlung aller Volksgenossen gezwungen
ist, solche Anträge ausnahmslos an die zuständige Karten-
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stelle zu verweisen. An das Hauptwirtschaftsamt sind
lediglich von Gewerbetreibenden Dezugschein'anträge auf
Spinnstoffwaren für gewerbliche Zwecke einzureichen.

Wien , 30. April 1940.
Die Abteilung VI/4 der Gemeindeverwaltung

des Reichsgaues Wien teilt mit:
Hausgehilfinnenheim Radetzkhstraße.

Ehemalige Insassinnen des aufgelassenen Hausge¬
hilfinnenheims, Wien 3, Radetzkhstrahe 5, die noch
Koffer deponiert haben, mögen diese unverzüglich bei
der Verwaltung des Versorgungsheims , Wien 20, Melde-
mannstrahe 25/29, gegen Vorweisung des seinerzeitigen
Depotscheines abholen. Endtermin 15. Mai 1940.

Wien , 20. April 1940.

1 Vaubewegung I
(Der erste Name ist der des Bauwerbers , der zweite der des Bauführers .)

Äeuöauten: 19.Bezirk: Hansi-Niese-G. 8, Gartenhaus, I. Herejk,
i. H. (Zm. A . Muth , 19. Muthg . 42). — Beethovengang , G. Z. 971. Hlgstdt.,
Werkzeughütte . A . Fleischmann, 4, Seisg . 9 (Dm. A . Beringer . 18.
Lacknerg. 83). — 23. Bezirk : Gramatneufiedl . Gdst. 897, Kleinwohnhaus,
Zwirschitz, Sommerein 347 (Mm . 2 . Frank , Gramatneufiedl ). —
24. Bezirk : Gumpoldskirchen, Jubiläumsstr . 31, E. Z. 327, Gdst. 259 1,
Garage , Stnitsch, i. H. (Mm . K. Drindl . Gumpoldskirchen). —
Hennersdorf »Parz . 313 15, Llnterkunftshütte , A. Stahl . Hennersdorf 72 (un¬
bekannt.) — 25. Bezirk : Znzersdorf . Mozartg . 104. Einfamilien¬
haus , Beiter , 12. Flurschützstr. 6 (Zm. I . Andrä . Znzersdorf . Mo¬
zartg . 108). — Znzersdorf , Oldenburgy .. Einfamilienhaus , A . Gregorich. 15,
Sechshauser Gürtel 9 (Mm . A . Darga . Znzersdorf , Kinskhg. 68). — Perchtolds-
dorf» Gaugutschg., Einfamilienhaus , A . Grünauer , 14. Weinzierlg . 5—7 (L.
Mühlberger , 14. Flötzersteig 244). — Znzersdorf . Gdst. 515/436, Schwarze
Heidestr.. Einfamilienhaus . Graf . 14, (Mm . A . Darga , Znzers-
dorf, Kinskhg. 68). — Perchtoldsdors , Aubachstr., Gdst. 926/7, Kleinwohnhaus,
F .Steuer , Liesing. Grenzg. 20 (G. Breitenecker , Perchtoldsdors , Promenade 18).
— Perchtoldsdors , Gdst. 921-43. Llnterkunftshäuschen , M . Köhler . 5, Blech-
turmg . 29 (Arch. 2 . Peuker , Liesing. Dr .-Zailer -G.). — Mauer , Gdst. 1567/11,
S. Z. 2496. Gartenhaus . R . Schaffarz . 9. Wasag . 6 (Zm. H. Lang, Mauer,
Kircheng. 2a). — Atzgersdorf , Karl -Heinz-Str . 4, Schuppen, M . Westermaher,
1. H. (unbekannt ). — Znzersdorf , Gdst. 533, Einfriedung und Holzhäuschen,
M . Walleczek, 12. Iohann -Hoffmann-Pl . 13'14 (unbekann). — Perchtolds-
dorf. Mozartg ., gemauertes Gartenhäuschen , M . Durgstaller , 7. Burgg . 67
(Dm. K. Drodl . Perchtoldsdors , Saliterg . 28). — Kalksburg , Klausenstr . 4.
Holzhäuschen, H. Heimberger . 15. Lttlmannstr. 4 (unbekannt ). — 26. Bezirk:
Klosterneuburg , Augustiners ., Gdst. 940 16. Haus . Ziegler . Klosterneuburg,
Brunnleiten 7 (dzt. unbekannt ). — Kierling , Steinbrunn , Gdst. 1155/4,
Sommerhaus , O. Draxler , 19, Boschstr. 1 (Zm. F . Kerbl , Kierling . Haupt-
str.). — Weidling , Hauptstr ., Gdst. 1094/1. Gans . Weidling . Hauptftr .,
(Mm . M . Eigner . Weidling . Hauptstr .). — Krihendorf , Durchstichstr.. Ein¬
bau einer Llmspannungsanlage , Moravski L Co., Krihendorf . (Mm.
H. Drehm . Krihendorf ).

Am» und Zubauten: I. Bezirk: Ehlinqg. 14—18, Wohnungs-
teilung , H. Pollack's Söhne . 1. Gonzagag . 16 (Bm . H. Neugebauer . 18,
Währinger Gürtel 5). — Schottenring 35. Kanalauswechslung , Dr . L. Sti-
lipec, 6. Gumpendorfer Str . 120 (Bm . A . Sterba , 5, Gasserg. 18). — Rat-
hausstr . 8. Dauabändg .. Hausbesorgerwohnung , 2 . Schnatter . 12. Schön¬
brunner Str . 246 (Bm . R . Hartl , 12. Zeleborg . 5). — Schulterg . 5. Bau-
abändg ., Badezimmer , Regenhart L Rahmann . i. H. (Bm . 2ng . Opletal
L Groschner, 13, Auhvfftr . 4). — Maria -Theresien -Str . 32/34, Dauabändg .,
2ng . F . Nauß , 9, Koling. 13 (Bm . 2 . Beyer , 9, Schwarzfpanierstr . 7).
— Canovag . 5. Bauabändg .. BLLtg . der Häuser I . Sanovag . 5
und Schwarzenbergpl. 18 (Dm. 2ng . H Sach. 4. Wiedner Haupt¬
str. 45). —- 2. Bezirk : Ausstellungsstr ., Diadukt der Derbind .-Bahn , Ver¬
legung der Derkaufshütte , 2 . Priesching , 2, Stecneckpl. 5—9 (unbekannt ).
— Große Mohreng . 4 u. 6, Feuermauerdurchbruch . W . Lichtenegger L Co..
2. Große Mohreng . 4 (Dm. K. Viel , 15, Sechshauser Str . 5). — Handels¬
kai 431, Verladebrücke. Waage , H. Stinnes , 3. Mohsg . 30 (Bm . L. 2oo , 4,
Graf - Starhemberg - G. 6). — Prater . Hütte 173. Slektroautvdrom,
R . Diebler - C. Weiner . 4. Weyringerg . 30b (Dm. F . M . Aowak . 2,
Praterstr . 47). — Prater , Hütte 53. Rodelbahn , H. Molzer , i. H. (Bm.
F . M . Rvwak , 2, Praterstr . 47). — 3. Bezirk : Göllnerg . 15. älmkleideräume,
2 . Voigt L Co., i. H. (Bm . F . Krulatz . 2. Obere Donaustr . 69). — Kölbl-
gasse 2, Wohnungsteilung . 2 . Tubsky-Guhl . 4. Waagg . 15 (Bm . E. Wünsch,
l , Graben 28). — General -Krauß -Pl . 4. Mansarde , Kathreiner A . G..
1. H. (Allg . Daugesellsch. A . Porr A . G.. 4. Operng . 11). — 4. Bezirk:
Karolineng . 15, Kanalauswechslung , 2 . Stangl , 9, Wilhelm -Sxner -G. 16
(Bm. S. Frauenfeld L Derghof , 4, Weyringerg . 6). — Argentinier Str . 15,
Kühlraum . T. Reinisch, i. H. (Bauunternehm . F . Mogle , 20. Handelskai 50).
— Wiedner Hauptstr . 15, Geschäftslokal. S . Frolik , 4, Naschmarkt 38 (un¬
bekannt). — 5. Bezirk : Dlechturmq. 7, Dauabändg ., 2ng . W . Kowald , 1,
Herreng . 17 (Bm . 2ng . A . Zenisch. 4. Freundg . 4). — Leitgebg. 17. Dau¬
abändg .. Toifel . i. H. (Bm 2ng . R . Illlmann . 8. Lange G. 76). — 6. Be¬
zirk: Stumpferg. 31. Dauabändg., Dr. Paulischke, 1. Stephanspl. 6 (Bm.
2 . Münster . 7, Mariahilfer Str . 124). — Gumpendorfer Str . 26 u. 28.
Feuermauerdurchbruch . W . Pauls . 17. Siedlg . Waldeqghof . Drunnstube 6
(Dm. K. Kobierski. 14. Hütteldorfer Str . 67). — 7. Bezirk : Breite G. 9,
Küche. Badenische. 2 . Marek , i. H. (Mm . A . Witzmann . 15, Schwegler-
str. 30). — Schottenfeldg. 24. Dauabändg .. Stadt Wien . Abt . IV/2I . (Dm.
2 . Czurda »5, Spengerg , 13). — Seideng . 13, Gefolgfchaftsraum . Verbands¬
meisterkrankenkasse für Wien . i. H. (unbekannt ). — 8. Bezirk : Zeltg . 3/5,
Deckenauswechslung, Hortsch L Kollmann . 6. Piaristeng . 19 (Bm . H. Kauh
L 2ng . M . Leiter , 13. Lainzer Str . 15). — Laudong . 67. Dauabändg ..
R . Kiefhaber . 5. Sonnenhosg . 4 (Bm . 2ng . A . 2enifch . 4. Freundg . 4). —
Laudong . 27, Geschäftslokale. F . Doglsinger , i. H. (Dm. W . Pafsini , 9.
Scheuchg. 5). — Lenaug . 19. Wohnungsteilung . H. Weiner , 8. Lenaug . 17
(Mm . 2 . Schwarzböck. 2, Czerninvl . 4). — Schönborng. 1. Dauabändg .,
Dr. G. Rinesch. I, Wollzeile 11 (Dm. 2ng . H. Metzger . 16. Neulerchen¬
felder Str . 83). — 9. Bezirk : Spittelauer Lände 13, Dauabändg .. Sisen-
warenhandlung Horak Ges. m. b. H.. 9. Alserbachstr. 4 (Dm. 2ng . H. Metz¬
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ger, 16, Neulerchenfeldec Str . 83). — Althanstr . 47, Badezimmer , un¬
bekannt (G. A . Wahß , Beton - u. Tiefbau -Unternehmung Ges. m. b. H.. 1,
Dr .-Karl -Lueger -Ring 8). — Müllnerg . 33. Atelier , R . E. Thallmayer , 6,
Sandwirtg . 6 (Bm . 2ng . R . Ullmann , 8. Lange G. 76). — Liechtenstein-
str. 20, Dauabändg ., Wolfrum Kom.°Ges., Stadlau (Bm . 2 . Beyer , 9,
Echwarzspanierstr . 7). — Zimmermannpl . 4, Dauabändg ., K. Strobl , i. H.
(Mm . 2 . Kreutmahr , 17, Geblerg . 28). — 11. Bezirk : Am Holzmarkt. Neu¬
bau für Feuerschutzeinrichtungen, Runo -Everth , 11, Am Holzmarkt (Bm.
Brüder Wilfinger , 18. Alsegger Str . 18). — 1, Haidequerstr . K. Nr . 919, S . Z.
2130, Gdst. 1400. Werkstättenschuppen. Ditmar -Brünner A . G., 1. Haide¬
querstr . (L. u. H. Strvhmaher , 5. Wiedner Hauptstr . 95). — Kleingarten¬
vereinsgruppe Neugebäude . Reihe X. Los 288, Gr . B , K. P . 735. S. Z.
257, Kleingartenhaus , K. Krenn . 3. Nikolauspl . 6 1̂2 (Zm. K. Stückler, 11,
Simmeringer Hauptftr . 180). — Gänsbacherg . 2. Dauabändg ., R . Spihauer.
1. H. (2ng . A . Zenisch, 4. Freundg . 4). — Simmeringer Hauptstr . 25,
Steinzeugrvhrkanal und baul . Abänderungen , M . Ludwig , i. H. (Dm.
A . Gerischer, 8, Alfer Str . 49). — 12. Bezirk : Steinackerg. 13. baul . Um¬
gestaltungen . A . Grechtshammer , i. H. (Bm . 2 . Haunzwickl, 12, Wilhelm-
str. 1b,. — Rosenhügelstr . 30, baul . Umgestaltungen , G. Schlatte . 12, Rosen¬
hügelstr. 36 (Bm . L. Prokhsek. 12, Deutschmeisterstr. 21). — Bürgermeister-
Weg. Parz . 28, Kleingartenhütte . 2 . Dollhopf. 12. 2ohann -Hoffmann -Pl . 11
(Dm. R . Hartl , 12. Zeleborg . 5). — Arndtstr . 21—23, Krananlage,
St . Zafchka L Sohn , i. H. (Bm . „Esse"-Schiller . 15. Mariahilfer Str . 181).
— Schallerg . 40, Dauabändg ., F . Sigwald , 15, Reichsapfelg . 14 (Bm.
2 . Stepanek L Co.. 6. Mittelg . 35). — Schedifkapl. 3. baul . Umgestaltung.
2 . Märk . i. H. (Dm. K. Oswald . 12. Oswaldg . 24). — Am Schöpfwerk 30.
Verkaufshüttenabtragung , F . Kakac, i. H. (Zm. F . Schmid, 12. Am
Schöpfwerk. Mittelweg 39). — Stegmaherg . 50, Fundamentunterfangung,
Siedlungsgenossenschaft. 12, Rosenhügelstr . 37 (Bm . L. Weber . 12, Gau-
denzdorser Gürtel 41). — Albrechtsbergerq . 10. baul . Umgestaltungen,
2 . Kubicek. i. H. (Bm . 2 . Haunzwickl, 12. Wilhelmstr . 1b). — Meidlinger
Hauptftr . 59, baul . Umgestaltungen , D . Schüller , i. H. (Bm . V. Kronsteiner,
12, Meidlinger Hauptstr . 73). — Schönbrunner Str . 196, Türvermauerung.
Dr. H. Cermak, 12. Arndtstr . 46 (Bm . 2 . Lender . 1, Rathausstr . 7). —
Schönbrunner Str . 19», Dauabändg -, M . Halpern , 13, Hrehinger Haupt¬
str. 113 (Dm. F . Rieqler , 5. Fendig . 7). — Fritschg. 25. Dauabändg .,
2 . Wenisch. 12. Meidlinger Hauptstr . 31 (R . Hartl . 12. Zeleborg . 5). —
Kiningerg . 19. Hvfabschluhmauer , A . Starzecki . i. H. (Dm. L. Prokhsek, 12,
Deutschmeisterstr. 21). — 16. Bezirk : Nause-ag. 59/63 (Verladeplah der
Schleppbahngleisanlage ), Ginlaufschacht und Steinzugrohrkanal , 2 . Meinl
A . G-, i. H. (Bm . 2ng . Chr. Zahn , 5. Kohlg. 51). — Thaliastr . 51. baul . '
Abändg ., § 61. R . Stefan , i. H. (Dm. K. Kubelka . 6. Linieng . 15). —
Sporkpl . 12a, Kleingartenhütte . Frohe Zukunft , i. H. (Zm. F . Baum¬
gartner , 13, Schanzstr. 47). — Grundsteing . 62. Schuppen als Kraftwagen¬
einstellraum . A . Kacar , 16. Liebhartsg . 55—57 (Bm . F . Lachinger, 16.
Feßtg . 12). — Liebhartstalstr . 40, Steinzeugrohrkanalverlängerung . 2 . Back¬
ofner . 16, Lorenz-Mandl -G. 60 (Mm . K. Gautsch. 15. Zvhnstr. 41). —
Gaullacherg . 38. baul . Abänderung H 61. Ausbruch eines Fensters . F . Ed¬
mund , i. H. (Bm . K. Kobermann . 16. Friedmanng . 42). — Albrechts-
kreithg 17, Kühlanlage . Sbhart L Herouth . i. H. (Bm . A . Grenik, 18.
Gentzg. 19). — Ottakringer Str . 35. Kühlr-aum . O. Fröhlich , 16. Ottakringer
Str . 12 (Dm. 2ng . Kruschka L Mayer . 15. Pvuthong . 28). — Liebharis-
taler Kleinaartenanlage , E. Z. 1615 0, Parz . 12. 2 . Nagerl , 16. Haberl¬
gasse 9 (Bm . 2 . Macuna , 10. Neilreichg. 76). — Grundsteing . 56, Wasch¬
küche. Winkler , i. H. (Mm . A . Schmid. Clemens -Hofbauer -Pl . 2—3). —
— Paulinenstsig , Parz . 47, Werkzeughütte . G. Hoffinger . 6. Mariahilfer
Str . 79 (Zm. 2 . Zauner . 17. Schumanna . 112). — 18. Bezirk : Leitermaher-
gasse 41. Wohnunqszusammenlegung . F > Sec . i. H. (Bm . A . Trnka . 17,
Dornbacher Str . 32). — 19. Bezirk : Zglaseeg. 30—32, baul . Umgestaltung,
Dipl.-2ng . A . Kroneis . i. H. (Dm . V . Klima , 9, Wäbringer Str . 66). —
— Sickenbergg. 6. Wellblechgarage , K. Kehsler, 19. Sickenbergg. 10 (un¬
bekannt). — Pernterg . 11—13, Dauabänderung , Dipplinger , i. H. (Bm.
L. Mühlberger , 14. Flötzersteig 243). — Silberg . 52. Zubau von Stand¬
behältern und Verladerampe , Kattus . 19, Haubenbiqlstr . 5 (unbekannt ). —
Muthg . 64a, baul . Umgestaltung , C')rm. Fabrik Neu -Srlaa . i. H. (Dm.
C. Höllerl L Co.. 19. Heiligenstädter Str . 154). — Schegarg. 16, Bau¬
abändg .. A . Muth . 19. Grinzinger Str . 91 (Bm . 2ng . 2 . Neubauer , 20.
Werstr . 27). — Freihofq . 1. Dauabändg .. Nußdvrfer Bierbrauerei A . G..
19, Hackhvferq. 9—II (Bm . C. Höllerl L Co.. 19. Heiligenstädter Str . 154).
— 20. Bezirk : Universumstr . 19. Flugdach . St . Göh L Söhne , i. H. (Zm.
H. Kolb, 5, Bräuhausg . 11). — Zägerstr . 2—4. Mauerdurchbruch , 2 . Schulz,
i. H. (unbekannt ). — Forsthausg . 20. Einfriedung , F . Paitl , i. H. (F . Paitl,
i. H.). — Wallensteinstr . 72. Kanal . A . Froß -Düfsing , Kom.-Gef.. 20.
Nordwestbahnstr . 52 (Dm. F . Pahl , 3, Max -Reger -G. 7). — 22. Bezirk:
Groß-Gnzersdorf . Schloßhofer Str . 55. Dauabändg -, Stadt Wien . Abt.
IV/16 (unbekannt ). — 23. Bezirk : Gbergassing 72. Daderaum mit Vorraum
und Klosett . F . Posch, i. H. (Mm . A . Seemann , Himberg . Srberprome-
nade 16). — Himberg . Srberpromenade 22. Zubau an den hofseilig. Länos-
boftrakt . Moisvointner , i. H. (Mm . A . Seemann ). — Wienerherberg 65.
K. P . 19, S . Z. 65. zwei Grünfuttersilos . Suchentrunk , i. H. („Landbau - ,
7, Durgg . 35). - - Klein -Neusiedl 14. K. P . 45. S. Z. 14. Grünfuttersilo.
A . Hittinger , i. H. („Landbau - . 7. Burgg . 25). — Wienerherberg 16.
LK. P . 15. E. Z. 16. Grünfuttersilo . M . Stummer , i. H. („Landbau - , 7.
Burgg . 25). — Wienerherberg 35. K. P . 48. S . Z. 35, Grünfuttersilo . F.
Werner , i. H. („Landbau - . 7. Burgg . 25). — Wienerherberg 87. K. P . 92.
S. Z. 87. Grünfuttersilo , L. Sllenrieder . i. H. („Landbau - , 7. Durgg . 25).
— Schwechat. Mannswörthweg 9. baul . Amqeftaltungen . Wiener
Edelsojawerk G. m. b. H., i. H. (Daugesellsch. Woyk L Hellmich, 3.
Hainburger Str . 34). — Rannersdvrf , Kanalanlage , Brauhaus der
Stadt Wien , i. H. (Dm. R . Grimm , 3. Reisnerstr . 38). — 24. Be¬
zirk: Brunn a. Geb.. Gdst. 1412 33, Baustelle 24 — 25, Einfriedung,
K. Priskoszvwich, Dösendorf . Triester Str . 34 (unbekannt ). — Brunn a. Geb.,
Parz . 1412/34 u. 1412̂ 35, Einfriedung . L. Krickl, 5, Kriehuberg . 5 3̂ (un¬
bekannt). — Mödling . Passauer G. 10, Gdst. 340/30, älnterkunftshütte , Der-
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größerung , Th. Rötlich. Geb. Schober, 15, Diefenbachg. 60 (unbekannt ).
'— Achau 61. G. Z. 55, Gdst. 45, zwei Grünfuttersilvs , I . Moser u. Mitbes .,
1. H. („Landbau ". 7. Burgg . 25). — Brunn a. Geb.. E. Z. 1393, Gdst. 546,
Kabinettzubau . I . Podiwinskh , IO. Laxenburgec Str . 2O (Bm . A . Schmitt,
Brunn a. Geb., Adolf -Hitler -Pl . 5). — Gumpoldskirchen, Dahng . 16. Ein¬
friedungserneuerung mit Betonsockel, A . Ledermayer , i. H. (Mm.
K. Drrndl , Gumpoldskirchen). — Gumpoldskirchen, Bm Kanal 2, Holzdecke
über Kompressorenraum der Linde-Luft -Sauerstoffanlage , Hydroxygen Ges.
m. b. H., 4, Gußhausstr . 20 (Dm. O. Bigler , Gumpoldskirchen). — 25. Be¬
zirk: Liesing, E. Z. 682, Gdst. 207/62, nicht fundierte Einfriedung , M . Mindl,
Rodaun . Kircheng. 4 (unbekannt ). — Znzersdorf . Gdst. 517/371, Steinhofstr .,
F . Spilka , 12, Rotenmühlg . 63 (unbekannt ). — Kalksburg . Mackg. 6
F . Zaunmüller , i. H. (Lang . Mauer , Promenadeg . 26). — Perchtoldsdorf.
Verlängerte Greimg., Zaunerneuerung . F . Jungwirth , Perchtoldsdorf.
Wiener G. 42 (unbekannt ). — Dreitenfurt , E. Z. 480, Gdst. 3O1̂24, Grund¬
abtrennungsmauer u. Kleingarage , O. Manko . 11. Simg. Hauptstr . 12 (Dm.
F . Habersohn .14. Kueffteing. 9). — Mauer , Lodrong. 10, Einfriedung,
K. Sehner , 15, Winkelmannftr . 2 (Schlosferm. W . Srangl , 13. Speisinger
Str . 59). — Perchtoldsdorf , Holzweberstr. 52. ümbau einer Garage in eine
Wohnung , A . Mückenthaler , Perchtoldsdorf , Holzweberstr. 52 ' (Mm.
A. Rath , Perchtoldsdorf . Holzweberstr. 60). — Rodaun , Richterg. 2, Ein¬
bau einer Wohnung im Dachgeschoß, M . Buresch, Rodaun (Dauunternehm.
Z. Drkac L R . Zlger , Liesing. Schloßg. 27). — Mauer , Promenadeg . 34,
Derandazubau , L.* Sobek, i. H. (Dm. K. Lang . Mauer . Promenade-
gasfe 41). — Liesing, Dr .-Treitl -G. 13. Zimmerzubau und Einfriedung,
F . Scherz, Liesing (Dm. K. Brodl , Perchtoldsdorf . Saliterg . 26). — Liesing.
Aquäduktg . 6, Stockwerksaufbau . Sigmund , Liesing (Bm . K. Brodl . Perch-
toldsdvrf ). — 26. Bezirk : Klosterneuburg . Agnesftr . 19, K. Br . 53. S . Z. 44,
Sockelmauer, A . Tischler, i. H- (Mm . R . Fuchs . Mödlinger Str . 19). —
Klosterneuburg , Albrechtstr. 79, K. Br . 386, E. Z. 35O, Dauabänderungen,
A . Gibensteiner , i. H. (Mm . F . Graf . Klosterneuburg , Blbrechtstr . 95). —
Klosterneuburg . Alleestr . 30, K. Br . 574, S. Z. 505. Dacheindeckung mit
Eternit , A . Samidits , i. H. (L. Piffl 's Witwe . Klosterneuburg . Ottog . 18).
— Klosterneuburg . Martinftr . 6O, K. Br . 412, E. Z. 374, Dauabänderungen,
2 . Enger , 10. Srlachpl . 8 (Dm. C. Schömer, Klosterneuburg , Agnesftr . 10).
— Klosterneuburg , Bivenburgg . 3. K. Br . 488, E. Z. 439, Dauabänderungen,
B . Putfchögl . i. H. (Mm . F . Graf . Klosterneuburg , Blbrechtstr. 95). —
Klosterneuburg . Walter -von-der -Dogelweide-G., E. Z. 342, Gdst. 1729/2u. 3,
Einfriedung , L. Hösl , 12, Hohenbergstr. 4O (unbekannt ).

Renovierung : IS.D-zirk: Sanglbauerg.2Z- (Dm. A- Sichler, 12,
Hofbauerg . 1).

Abbruch: 21.D-jirl: Mödling, Zleischg. 8, K-Ar.22S. Gdst. 187,
2 . Killermann , Mödling . Elisabethstr . 7 und Fleifchg. 8 (unbekannt ).

Grundabteilungen: I1. Dezirl: Kaiser-Ebersdorf- E. Z. I25Z,
Dauer -Ariadne . — Simmering , E- Z. 2Z00, Gdst. 1502,1742, Wwe . E. Zröh-
lichs Erben . — 13. Bezirk : Ober -Si . Dell , E. Z- 1023, „Universale ", Hoch»
u. Tiefbau A . G. — 14. Dezirl : tzadersdorf . E. Z- 602, 667, 720, Kümmerer.
— 17. Dezirl : Dörnbach, S. Z. IgSS, Gdst. 882 138, I . H. Jonas . — IS. De»
zirk: Nußdorf , E. Z. ll8 , tzaroldi . — Kahlenbergdors , E. Z. 41 u- 8, Stadt
Wien . — 2I. De, !rk: Enzersseld , E. 3 . IS, Hackl. — Kagran , s . Z. 641, Gdst.
SS/l, 142 51, Hrachvtoina. — 22. Bezirk : Eßlingen , E. Z- 105, I . Lanzl . —
Groß -Enzersdorf , E. Z. 3l . Kurz. — Eßling , E. I . 630, Gdst. 327 45, Bitter,
hos. — 24. Bezirk : Gießhübl , E. Z. 568, Jahn . — Gumpoldskirchen, E. Z. 806,

Avschmann. — Brunn a. Geb., E. Z. 1142, Herzog. — Laxenburg , S. 3 . 321,
Dr . Eberl . — Wnterbrühl , E. 3,243 , Schleuhner. — Brunn a. Geb-, E. 3.
2130, 2317, 2l27, 2l2g, „Austria " Bau - u. Siedlungsgenossenlchaft . —
Brunn a. Geb., E. 3 - 2262, Gdst. SIS 5. Beck. - 25. Bezirk : Liesing,
E. 3 - 1S1, Hosstetter - Aath . — Dreitenfurt , E. 3 , 760, L. Siegt . —
Mauer , E. 3 - S05, Bina , Lg. Kd. XVII . — Himberg. E. 3 - 1037Westermayer -Wohlsarth . — Dösendorf, E. 3 , 1084, Kotschi. — Sieben¬
hirten , E. 3 , 300, Oehler -Krems . — Jnzcrsdorf , E. 3 - SSI, Haiher . —
Kalksburg , E. 3 . 267, Trösch-Eigl. — Dösendorf , E . 3 . 5g, E. Wmdisch. —
Perchtoldsdorf , E. 3 -4042, Teschlo-Dr . Krämer . — Bösendors, E. 3 . 1172.
Weigl . — Perchtoldsdorf , E. 3 . 3399, 977, 1192, Spicglhoser . — Mauer,
E. 3 . 2170, 2171, Machart . — Dösendorf , E. 3 -886, Gdst. 64/146. — 2«. De.
zirk: Klosterneuburgs E. 3 - 8232, 824 usw-, Kerbl.

Fluchtlinien: 10. Bezirk: Quellenstr., E. 3- I682/X, Zeltens
Guilleaume . 10. Gudrunstr . 11. — 11. Bezirk : 1. Haidequerstr . 1, E. Z. 213O.
K. Br . 919. Ditmar -Drünner B . G.. i . H. (B . Bella L Beffe . 15. Maria¬
hilfer Str . 39—41). — Hallerg . 8a. Z. Lugert , i. H. — 12. Bezirk : Lehr-
bachg., Bbt . IV, 24. — 17. Bezirk : Ried Tiefau , Gdst. 250/6 u. 12. I . Zailer.
18. Bn der Zwerchwiese5. — 18. Bezirk : Pöyleinsdorf , ülmer Str . E. Z. 1079,
Dr . 2ng . B . Obiditsch. — Währing . E. Z. 2496. M . Baiser . — 19. Bezirk:
Ünter -Döbling, S. Z. 246, F . Daher 's Witwe . 19. Tallesbrunng . 6. —
Grinzing . E. Z. 146, Dr . Schreyer, 19» Schreiberweg 70. — Heiligenftadt,
S . Z. 971, 972, 973, B . Fleischmann, 4. Seisg . 9. — Ünter -Sievering , E. Z.
1172» Löschner L Helmer , 9, Blserbachstr. 6. — 23. Bezirk : Gramatneusiedl,
E. Z. 47, Gdst. 897, Zwirschitz, Sommerein 347. — 24. Bezirk : Gumpolds¬
kirchen. E. Z. 492, Gdst. 2780/2, Zisterzienserstift Heiligenkreuz. —.Mödling,
Ecke Gabrieler Str . - Weyprechtg., Gdst. 361. 7. B . Horwath . Mödling , Bansen¬
gasse 14. — 25. Bezirk : Liesing. E. Z. 7. Gdst. 14 2, B . Enenkel, Liesing,
Perchtoldsdvrfer Str . 15—19. — Inzersdorf , S . Z. 42, Gdst. 165.
2 . Drobni , 2nzersdorf , Dcaschestr. 8O. — Liesing, Zanderg . 7, Hermann,
Liesing. — Mauer . Lindauerg .» S . Z. 948. Gdst. 1338, M . Raab.
Mauer . Rodauner Str . 16. — 2nzersdorf . Steinhofstr ., E. Z. 2369, Gdst.
517 359, H. Keck. 15. Mariahilfer Str . 196. — Liesing, Dr.-Treitl -G. 13,
K. Br . 394, F . Scherz, i. H. — Znzersdorf . Steinhofstr ., G. A 2369, Gdst.
517/360, F . Dopplinger , 17. Shringg . 17/5. — 26. Bezirk : Klosterneuburg,
Lannersteig - Steiningerg ., E. Z. 3939, 3926, Gdst. 2953/1 u. 2953/4, Feher-
tag , Klosterneuburg , Lannersteig 10. — Weidling , Reicherg., E. Z. 1086,
K. Br . 487, Gdst. 517, 921 4, Kämmerer , Weidling . Reicherg. — Weidling,
Rosenbühelg . 24. Gdst. 435 13 u. 14, S . Steigel . 1. Seilerstätte 14. —
Klosterneuburg . Ziegelofeng.. S . Z. 965, Gdst. 1823/1. F . Schörg u. 2nter-
essenten. — Weidlingbach . S . Z. 228, Gdst. 131 30, Popp , 20. Dorgartenstr . 88.

Sewerbewesen
eingelangt in der Zeit vom 19. April bis 25. April 1940 im Gewerberegister

der Gewerberechtsabteilung (HVO 3/IV)
(Tag der Anmeldung in Klammern .)

1. Bezirk : Rrha Karl , Alleininhaber der Fa . : „Othmar Baller ",
fabriksmäßige Erzeugung von Hosenträgern . Sockenhaltern, Strumpfgürteln
und Strumpfhaltern für Herren und Damen , Strumpfbändern und Gür¬
teln , Däckerstr. 3 (28. 11. 1939). — Hiestand, Mitterhauser L Co., Kom¬
manditgesellschaft, fabriksmäßige Erzeugung von Damenmänteln und Ko¬
stümen, Fleischmarkt 1 (21. 11. 1939). — Offene Handelsgesellschaft „Zmma,
Oberwalder L Co.", fqbriksmäßige Erzeugung von Damenhüten aller Art.Fleischmarkt 12 (15. 12. 1939). — Stecker Oskar , Großhandel mit Papier¬
waren für den Gastwirtschafts- und Hotelbedarf , ferner mit Karbon¬
papieren , Papierteppichrollen , Vßandschonern aus Papier und Zigaretten¬
hülsen, Griecheng. 7 (12. 3. 1940). — Homboker und Marientaler Eisen-
waren -2ndustrie - und Handels -Aktiengesellschaft „Moravia ", Zweignieder¬
lassung Wien , Großhandel mit Eisen- und Metallwaren aller Art sowie
Haus - und Küchengeräten . Hegelg. IO (21. 2. 194O). — Schrenk Hermann.
Einzelhandel mit Rundfunkgeräten und Rundfunkmaterial sowie mit
elektrotechnischenBedarfsartikeln , Himmelpfortg. 4 (25. 1. 1940). — E. Däuml
Gesellschaft m. b. H.. Handel mit Kisten, Kantg . 2 (4. IO. 1939). — S. Däuml
Gesellschaft m. b. H., Speditionsgewerbe , Kantg . 2 (13. 1. 1939). — Offene
Handelsgesellschaft „Old Bond Street " Üzel L Malek , Kleidermacher¬
gewerbe, beschränkt auf die Erzugung von Damenkleidern , Kärntner Str . 38
(l8. 1. 194O). — Offene Handelsgesellschaft „Old Dond Street "' üzel L
Malek . Einzelhandel mit Damenmodewaren , Dckleidungsartikeln . Hüten,
Pelzen , Pelzwaren und Galanteriewaren , Kärntner Str . 38 (15. 3. 1940). —
Wiatschka Cornelia . Photographengewerbe , Neuer Markt 3 (27. 2. 1940).
— Fasfalter Raimund , Handelsagentur mit Eisen und Metallen . Eisen-
und Metallwaren , Glas und Keramik, Neuer Markt 14 (9. 11. 1939). —
Offene Handelsgesellschaft „Karl Dalka ". Großhandel mit Leder- , Stoff -,
Haus -, Schnee-, Gummi- und Überschuhen, ferner mit Leder, Gummi und
Pneumatiks sowie deren einschlägigen Zubehörartikeln . Beutvrg . 15 (17. 2.
1940). — Offene Handelsgesellschaft „Karl Dalka ". Handelsvertreter . Neu-
torg. 15 (17. 2. 1940). — Grohs Karl Fidelius . Handelsvertreter in Waren¬
geschäften mit Puffreis . Früchten und Pulpen , Tiprodukten und Austausch¬
stoffen, Schokoladen und Zuckerwaren. Rathausstr . 15 (21. 12. 1939). —
Peresson Franz , Handel mit Papier -, Schreib- und Zeichenrequisiten,
Dauhensteing . 5 (3. 6. 1938). — Fahrzeug -Handelsgesellschaft m. b. H..
Einzelhandel mit Kraftfahrzeugen . Fahrrädern . Maschinen aller Art . deren
Ausrüstungen und Zubehör . Betriebsstoffen und technischen Bedarfsartikeln.
Schwarzenbergstr. 8 (28. 2. 194O). — Möhler August , Alleininhaber der
Fa .: „Moßler L Kock". Handelsvertretung in Lebens - und Futtermitteln.
Schwarzenbergstr. 8 (4. 4. 1939). — Wolfs Anton , Buchhandel . Seilerstätte 2
(16. 6. 1939). — Schucht Marianne , Übersetzungsbüro, Werdertorg . 9 (1. 3.
1940). — 2. Bezirk : Kucera Katharina , Einzelhandel mit Obst und Gemüse,
Obst- und Gemüsekonserven. Kartoffeln . Agrumen , Essig und Ol , Glocken¬
gasse 16 (27. 2. 1940). — Wendtner Karl . Fußpflegergewerbe . Kleine
Stadtgutg . 9 (Römisches Bad ) (8. 1. 1940). — Fischer Margarethe . Kleider-
gartenstr . 12b (16. 2. 194O). — Verein : „Reichsdeutscher Blindenverband
E. D. mit den Rechten einer milden Stiftung . Abteilung Geschäftsführung
Ostmark. Arbeitsbeschaffung ". Einzel- und Großhandel mit Matten , Dür¬
ften, Pinseln , Korb -, Strick- , Parfümerie - und Kurzwaren sowie mit
Haushaltungs - und Toiletteartikeln mit Ausschluß des Handels mit denin der Artikelliste B .-G.-Dl . H. Nr . 326/1934 genannten Waren , Roten-
sterng. 25 (8. 1. 194O). — Anderle Helene, Raseur - , Friseur - und Perücken-
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machergewerbe, Schönererftr . 32 (16. 1. 1940). — Piller Mathias » Hühner¬
augenschneider- und Fuhpflegergewerde , Vereinsg . 31 (27. 3. 1940). — Dvorak
Bohuslav , Kleidermachergewerbe , beschränkt auf das Damenkleidermacher¬
gewerbe , Weintraubeng . 19 (6. 4. 1940). — 3. Bezirk : Mayer Joses , Handel
mit Kolonial -, Material -, Parfümerie - , Gummi- , Kamm- , Bürsten -, Zellu¬
loid-, Daumaterialwaren , Haushalt - , Toilette - , Körperpflege - und Photo-
artikeln , Speiseölen . Salz , Suppenwürzen . Essig. Mineralwässern . Kanditen.
Fruchtsäften , Zuckercouleur, Einmach- und Dackmitteln, Nährmitteln und
-Präparaten , gebrannten geistigen Getränken in handelsüblich verschlossenen
Gefäßen » Watte und Verbandstoffen . Klebemitteln . Bügelkohle. Baby-

und Sand , Baumg . 37 (18. 1. 1939). — Offene Handelsgesellschaft „Moche
L Co.", Handel mit Kravatten , Shawls . Strümpfen , Handschuhen, Herren-
und Damenwäsche. Damenputzartikeln , Textil -, Kurz- , Wirk - und Strick¬
waren , Berufskleidern für Damen und Herren . Landstraher Hauptstr . 13
(6. 12. 1938). — Zörkler Emil , Schlossergewerbe. Marxer G. 23 (14. 12. 1939).

Weißgerberstr . 8 (12. 2. 1940). — Simmerl Rudolf , Handelsvertretergewerbe,
beschränkt auf technische Ole und Fette sowie Maschinen und Werkzeuge
für^ Metallbearbeitung , Obere Weißgerberstr . 8 (12. 2. 1940). — „Perfil"

zefsion gebunden ist. Schwalbeng. 8—12 (7. 8. 1939). --- „Perfil " Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung . Großhandel mit chemischen Produkten mit
Ausnahme solcher, deren Dertrieb an eine Konzession gebunden ist.
Schwalbeng. 8—12 (7. 8. 1939). — 4. Bezirk : Offene Handelsgesellschaft
Blech- und Metallwarenfabrik Herczka L Co., fabriksmäßige Erzeugung
von Metallwaren aller Art , Argentinier Sir . 22 (4. 12. 1939). — Kardex-
System Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Zweigniederlassung Wien,
Handel mit Kartei - und Düroeinrichtungen aus Stahl mit dem dazu¬
gehörigen Kartenmaterial aus Papier und Karton . Operng . 18 (2. 12. 1939).
— 5. Bezirk : Puhr Wilhelm , Bäckergewerbe. Embelg. 61 (24. 7. 1939). —
Dr. Schramek Helmar , Groß -, Export - und Transithandel mit chemisch-tech¬
nischen Produkten , Klieberg . 1a (1. 2. 1940). — Hirschberger Johanna.
Naturblumenbinder - und Händlergewerbe , Siebenbrunneng . 89 (27. 12. 1939).
Rozek Maria Leopoldine . Damenkleidermachergewerbe, Zentag . 22 (8. 3.
1940). — 6. Bezirk : Pliemitscher Franz , Handelsvertretergewerbe für Hüte,
Kappen . Hutzubehör , Schuh-, Wirk - und Textilwaren . Gumpendorfer Str . 87
(20. 11. 1939). — Zweigniederlassung der Fa . : „Zimmermann " (E. Z.), Bern-
dorfer Fleischwerke A . G., fabriksmäßige Fleischhauerei und Selcherei (Aus¬
lieferungsstelle ). Linke Wienzeile 26 (13. 12. 1937). — Guenther Karl.
Alleininhaber der Fa .: „Karl Guenther . Buchhandlung und Antiquariat ",
Buchhandel und Antiquariatsbuchhandel . Mariahilfer Str . 1 (25. 11. 1939).
— Haßmann Walter , Alleininhaher der Fa . : „Haßmann L Co.", Einzel¬
handel mit Knöpfen aller Art , Bijouteriewaren . Ledergürteln . Schneider¬
zubehör und Kunstblumen , Mariahilfer Str . 53 (24. 8. 1939). — Schmidt
Marie . Chemischputzergewerbe, beschränkt auf die Führung einer Uber-
nahmsstelle , Stiegeng . 10 (25. 7. 1939). — Nowak Viktor , Handel mit
Thermosflaschen (Jsoliergefäßen ), Stumperg . 65 (1. 2. 1940). — 7. Bezirk:
Offene Handelsgesellschaft Fritz Mittelstedt L Wielander , Beleuchtungs¬
körper- und Metallwarenfabrik , fabriksmäßige Erzeugung von Beleuch¬
tungskörpern und Metallwaren , Halbg. 25 (28. 7. 1939). — Dvorak Robert,
Inhaber der Fa .: „Flapjack-Prvduktivn " Robert Dvorak, fabriksmäßige Er¬
zeugung von Bijouterie - und Galanteriewaren aus unedlen Metallen und
anderen Werkstoffen mit Ausnahme von Edelmetallen , Lindeng. 62 (13. 9.
1939). — Offene Handelsgesellschaft Haus für Bekleidung und Wohn¬
kultur . Frassine , Dalenta L Co., fabriksmäßige Erzeugung von Kleidern
und Wäsche. Mariahilfer Str . 88a—90 (20. 12. 1939). — Offene Handels¬
gesellschaft, Haus für Bekleidung und Wohnkultur , Frassine . Dalenta L Co..
Einzelhandel mit Bekleidnngsgegenständen und Wohnungseinrichtungs¬
gegenständen aller Art , Mariahilfer Str . 83a—90 (3. 2. 1940). — Fuchs
Karl , fabriksmäßige Erzeugung von Möbel -, Dekorations - und Vorhang-
stoffen. Decken, Web - und Pofamenteriewaren . Mariahilfer Str . 106 (24. 10.
1939). — Offene Handelsgesellschaft „Josef Frassine senior L Söhne ",
fabriksmäßige Erzeugung von Herrenkleidern . Uniformen und Berufsklei¬
dern , Neubaug . 12—14 (29. 11. 1939). — Rechberger Ferdinand , Schuh¬
machergewerbe. Neubaugürtel 28 (2. 1. 1940). — Schwertberger Franz,
Raseur -, Friseur - und Perückenmachergewerbe. Neustiftg. 106 (28. 11. 1939).
— Offene Handelsgesellschaft „Kristen L Gottwald ", fabriksmäßige Album¬
erzeugung und Grohbuchbinderei . Schottenfeldg. 92 (22. 5. 1939). — 9. Be¬
zirk: Glaser Franz , Einzelhandel mit Düromaschinen , Frankhpl . 2 (Ein¬
gang Garnisong . 1) (16. 2. 1940). — Heizmann Felix , Handelsvertretung für
Schuhbedarfsartikel , insbesondere Gfpe-Schuhverschluß, Porzellang . 64 (4. 1.
1940). — Höniger Alberta . Einzelhandel mit Pauspapier . Lichtpauspapier
und Bleistiften , Währinger Str . 51 (9. 1. 1940). — 10. Bezirk : Melmuka
Franz , Alleininhaber der Fa . : „Franz Melmuka ". fabriksmäßige Erzeugung
von Holzwaren und Kisten, Absbergg . 57 (11. 11. 1939). — Offene Han¬
delsgesellschaft „Theodor I . Trambauer ", fabriksmäßige Erzeugung von
Seife und Waschmitteln , Pernerstorferg . 59 (21. 2. 1940). — Zeman Hans,
Einzelhandel mit Nahrungs - und Genuhmitteln , Kolonial - und Spezerei¬
waren , gebrannten geistigen Getränken . Flaschenbier sowie Wasch- und
Puhartikeln . Quellenstr . 107 (11*1. 1940). — II . Bezirk : Kindl Johanna,
Großhandel mit Tannenreisig . Dreherstr . ,32 (9. 11. 1939). — Koczera Franz,
Handel mit Milch, Brot . Molkereiprodukten , Gebäck. Honig, Giern und
Margarine . Geiselbekgstr. 58 (29. 11. 1939). — 12. Bezirk : Offene Handels¬
gesellschaft „Johann und Anna Merzinger ", Großhandel mit Obst. Gemüse
und Südfrüchten , Murlingeng . 47 (12. 2. 1940). — 13. Bezirk : Riedel
Robert , Großhandel mit Preßstoffen und Preßstoffwaren , Feldmühlg . 15
(12. 5. 1939). — Hager Friedrich , Pferdelastenfuhrwerksgewerbe , Jnvaliden-
gasse 41 (16. 2. 1940). — Kiefer Georg Leonhard . Ledergalanteriewaren¬
erzeugung . Mauer . Zeifg. 8 (21. 2. 1940). — Suchomel Rosa Eva , Phvto-
graphengewerbe , Maxingstr . 4a (2. 5. 1939). — 14. Bezirk : Wiehart Rosa,
Einzelhandel mit Milch und Molkereiprodukten und mit allen in einem
Milchsondergeschäft einschlägigen Waren . Kienmayerg . 4 (9. 4. 1940). —
Haller Leo. Konditorengewerbe . Linzer Str . 40 (16. 2. 1940). — Nißl Franz.
Fleischselchergewerbe, Linzer Str . 93 (25. 1. 1940). — Mohsbacher Georg.
Pferdelastfuhrwerksgewerbe . Linzer Str . 256 (5. 3. 1940). — Lugmair
Franz . Handel mit Melkmaschinen, Phillipsg . 5 7 (29. 2. 1940). — 15. Be¬
zirk: Csarmann Hildegard . Einzelhandel mit Milch . Milcherzeugnissen und
den in Milchsondergeschäften zugelassenen Nebenartikeln , Dlücherg. 25
(8. 11. 1939). — Agnoletti Rudolf . Erzeugung von alkoholfreien chemisch¬
kosmetischenSpezialpräparaten , insbesondere eines Mittels zur Pflege und
Reinigung von Gesicht. Hals und Händen unter Ausschluß jeder an eine
Konzession (8 15. Pkt . 14) gebundenen Tätigkeit Geyschlägerg. 22 (20. 2.
1940). — Jascha Anna , Kleidermachergewerbe , beschränkt auf die Er¬
zeugung von Damenkleidern . Hütteldorfer Str . 6 (5. 3. 1940). — Grüner
Karl . Kleidermachergewerbe , beschränkt auf die Erzeugung von Kinder¬
kostümen. Plunkerg . 22 (27. 2. 1940). Lechner Franz . Ährmachergewerbe,
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I, Schottenring I
(Effekten-Abkeilung)

I, Kärntner Straße 11/15
1, Operngaffe k
2, Taborstraße 17
2, Praterstratze 50
3, Landstraher Lauplstratze Kl
Z, Radetzkyplatz4
3, Kardinai-Nagl-Platz 14
4, Wiedner Hauptstraße 23.25
5, Margaretenstraße 67
5, Matzlelnsdorfer Platz 4
7, Mariahilfer Straße 78
6, Iosefstädter Straße S4
8, Nußdorfer Straße 10

l>>, Larenburger Straße 49/51
11, Simmeringer Lauvtstr. 88
12, Steinbauergaffe 4 6
12, Meidlinger /Hauptstraße 27
13, Lietzinger/Hauptstraße24
14, Linzer Straße 38
14, Purkersdorf , Adolf-Litler-

Platz 4
15, stllmannstraße 44/46
15, Märzstraße 45

16, Richard-Wagner-Platz 16
17, Lernalser Lauptstr . 72 74
18, Währinger Straße 189 111
19, Gatterburggaffe 23
19, /Heiligenstädter Straße 82
28, Wallensteinstraße 14
21, Am Spitz l I
22, Sladlauer Straße 52a
24, Mödling, Schrannenplatz6
24, Mödling,Wiener Straße 27
24, Brunn -Maria -Enzersdorf,

Adols-Liller -Dlatz 5
24. Gumpoldskirchen, Wiener

Straße 68
25, Liesing, Perchtoldsdorfer

Straße 2
25, Atzgersdorf, Breitenfurtrr

Straße 6
25, Inzersdorf , Triester

Straße 27a
25, Pcrchtoldsdorf Adolf.

Hitler-Platz 18
25, Mauer , KÜrchcngaffe1
26, Klosterneuburg, Rathaus-

Platz 25
Kreditvereinder Zentrülsparkasse der Gemeinde Wien:

7, Neubaugasse I
Kreditverein der Zentralsparkasse der Gemeinde Wien
für Groß-Wien-Süd : 24, Mödling , Schrannenplatz6
Sin- und Auszahlungen im Spareinlagen- und Giroverkehr
werden bei allen vorgenannten Stellen durchgefiihrt. Im Giro¬
verkehr sind Überweisungenan alle Sparkaffen und alle übrigen
Geldinstitute Großdeutschlands lPostsparkaffe, Reichsbank,

Banken, Eenoffenschaftenusw.) möglich
Die Stadt Wien haftet für alle Verbindlichkeiten der Anstalt

Aeindvrsg , 48 (11. 1, 1948). — Langer Wilhelm Otto , Großhandel mit
Zuckerwaren und Kanditen , Stätiermayerg . 26 <30. 1. 1939). — 16, Bezirk:
Offene Handelsgesellschaft „Harrh Jodlbauer L tzertzka", Tapezierer«
gewerbe , Sieinbruchstr. S <27. 1. 1940). — 17. Bezirk : Hirß Josef . Fleisch-
hauergewerbe , Dornbacher Sir . 114 <11, I, 1940), — Offene Handelsgesell¬
schaft „C, Otto Gehrckens", sabriksmäßige Erzeugung von Treibriemen , tech¬
nischen Bedarfsartikeln aus Leder sowie Hecresausrüstungsgegenständen
aus Leder , Aosensteing. 71 (12. 12. 1939). — 19. Bezirk : Puttner Anton,
Einzelhandel mit Lebensmitteln und tzaushaltungsgegenständen , Kolonial-
und Spezereiwaren und Flaschenbier , Dudinskyg. 14 <12. 2. 1948). —
Tausar Franz Ferdinand , Alleininhaber der Fa . : „Bauer L Co.", fabriks-
mäßige Erzeugung von Blechdosen, Blechkannen, Zaßspundblechen und
anderen Blechwaren und Handel mit solchen Waren , Eisenbahnftr. 61
<17. 2. 1948). — Kopp Emil , Handel mit Milch, Milchprodukten , Eiern,
Margarine , Honig, Brot und Gebäck, Saarpl . 28 <16. 2. 1948). — 28. Bezirk:
Huber Wilhelm , Garagierungsgewerbe , Treustr . 94 <11. 4. 1948). — 21. De»
zirk: Skuber Marie , Einzelhandel mit Zuckerwaren, Kracherln , Frucht«
saften und Sodawasser , Prager Str . 27 (Kinobüfett ) <12. 4. 1948). —
25. Bezirk : Breitenseiler Johann , Beförderung von Lasten mittels Pferde»
gespann <Pserdelastcnfuhrwerksgewerbe >, Jnzersdorf , Dösendorser Str . 48b
<4. 3. 1948). — Koller Josef , Einzelhandel mit Obst und Gemüse, Liesing,
Johann -Held»G. 11 <17. 2. 1948). — Obergrieser Julius , Talg - und Feit»
schmelzerei, Siebenhirten , Grenzg. 15 (27. II . 1939).

Konzesfionsverleihungen
eingelangt in der Zeit vom 12. April bis 18. April 1940 im Gewerberegister

der Gewerberechtsabteilung (HDO 3/lV ).
(Tag der Verleihung in Klammern .)

3. Bezirk : Winvpal Karl , Konzession gemäß Z 15. Pkt . 1. Gew.-Ordg.,
zum Betriebe des Duchdruckergewerbes. Hainburger Str . 68 (10. 4. 1940).
— 4. Bezirk : LokoschekRobert , Beförderung von Lasten mit Kraftfahr¬
zeugen , deren Eigengewicht im betriebsfertigen Zustand 350 kg übersteigt.
Taubstummeng . 13 (30. 3. 1940). — 5. Bezirk : Geisler Franz , Beförderung
von Lasten mit Kraftfahrzeugen , deren Eigengewicht im betriebsfertigen
Zustand 350 kg übersteigt . Bräuhausg . 19 (1. 4. 1940). — 6. Bezirk : Sie¬
mens Bauunion Gesellschaft m. b. H«, Baumeistergewerbe , Dreihufeiseng. 9(4. 3. 1940). — 7. Bezirk : Fässer Alfons . Gast- und Schankgewerbe in der
Betriebsform eines Kaffeerestaurants , Mariahilfer Str . 20 (19. 3. 1940).
— 9. Bezirk : Krischker Rudolf , Gast- und Schankgewerbe in der Betriebs¬
form eines Gasthauses . Liechtenwerderpl. 2 (23. 3. 1940). — 10. Bezirk:
Sedlatek Franz . Konzession nach § 15. Pkt . 4. der Gew.-Ordg. zum Per¬
sonentransport mit dem Plahkraftwagen Nr . 753 mit den sich aus der
Min .-Ddg. B .-G.-Dl . Nr . 156 1̂937 (Autotaxiverordnung 1937) ergeben¬
den Beschränkungen , Süd - und Ostbahnhof (4. 4. 1940). — 12. Bezirk:
Hafner Paul , Gast- und Schankgewerbe in der Detriebsform eines Gast¬
hauses . Divenotg . 46 (18. 3. 1940). — 14. Bezirk : Urban Josef . Gast- und
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gasthauses . Breitenseer Str . 24
(2. 4. 1940). - r- 15. Bezirk : Widhalm Franz . Gast- und Schankgewerbe in
der Betriebsform eines Gasthauses , Neu.baugürtel 33 (8. 4. 1940). — Knöbl
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Zosef, Beförderung von Lasten mit Kraftfahrzeugen , deren Eigengewicht
(ohne Beiwagen ) im betriebsfertigen Zustand 350 kg übersteigt, Stiegerg . 8a
(6. 4. 1940). — 21. Bezirk : Hofbauer Anton , Buchdruckergewerbe, Brunner
Str . 20 (8. 4. 1940). — 26. Bezirk : Brandner Josef , Gast- und Schank»
gewerbe in der Betriebsform eines Kaffeehauses . Klosterneuburg , Berliner
Str . 363 (1. 4. 1940).
Gingelangt in der Zeit vom 19. April bis 25. April 1940 im Gewerberegister

der Gewerberechtsabteilung (HDO 3/IV)
(Tag der Verleihung in Klammern .)

1. Bezirk : Gindelhuber Friedrich . Alleininhaber der Fa .: „Fritz Gin¬
delhuber , Kaffee -Restaurant Mozart ", Gast- und Schankgewerbe in der
Betriebsform eines Kaffee -Restaurants , Albertinapl . 2 (13. 11. 1939). —»
Golda Johann , Konzession nach § 15, Pkt . 4. der Gew.-Ordg. zum Per¬
sonentransport mit dem Platzkraftwagen Nr . 2771 mit den sich aus der
Min .-Ddg. D .-G.-Dl . Nr . 156/1937 (Autotaxiverordnung 1937) ergebenden
Beschränkungen, Bellariastr . 2—6, Hansenstr. (11. 4. 1940). — Knoblich
Margareta , Gast- und Schankgewerbe in der Detriebsform einer Kaffee¬
schänke, Zohann -Sebastian -Bach-G. 9 (2. 4. 1940). — Schmahel Ferdinand,
Gast- und Schankgewerbe in der Detriebsform eines Theaterbüfetts , 2o-
hannesg . 4 (Die Komödie) (22. 3. 1940). — Wilhelm Antonie , Gast- und
Schankgewerbe in der Betriebsform einer Fremdenpension , Kärntner Str . 8
(3. 4. 1940). — Blumfeld Alfred , Gast- und Schankgewerbe in der De-
Iriebsfvrm eines Automatenbüfetts . Kärntner Str . 59 (22. 3. 1940). —
Petrofskh Wilhelmine , Altwarenhandel , Naglerg . 3 (28. 3. 1940). — Golda
Johann , Konzession nach § 15, Pkt . 4, der Gew.-Ordg. zum Personen¬
transport mit dem Platzkraftwagen Nr . 74 mit den sich aus der Min .-Ddg.
B .-G.-Dl . Nr . 156/1937 (Autotaxiverordnung 1937) ergebenden Beschrän¬
kungen, Denng . 9, Ecke Wipplingerstr . (11. 4. 1940). — Alde Margarete,

Rosenbursenstr . 2 (22. 3. 1940). — 3. Bezirk : Weiß Karl , Realitäten-
vermittllung , Strohg . 8 (3. 4. 1940). — Weiß Karl , Verwaltung von Ge¬
bäuden , Strohg . 8 (3. 4. 1940). — 7. Bezirk : Sobotka Rudolf , Beförderung
von Lasten mit Kraftfahrzeugen . Kaiserstc. 55 (12. 4. 1940). — 9. Bezirk:
Dengg Max . Gast- und Schankgewerbe in der Detriebsform eines Kaffee¬
hauses , Lazarettg . 1 (9. 3. 1940). — 10. Bezirk : Llnterthor Willibald . Güter¬
nahverkehrskonzession, Quellenstr . 24b (10. 4. 1940). — 11. Bezirk : Öster¬
reichische Saurerwerke . Aktiengesellschaft. Gast- und Schankgewerbe in der
Betriebsform einer Werksküche, 2. Haidequerstr . 3 (22. 3. 1940). — 14. Be¬
zirk: Mohsbacher Georg, Beförderung von Lasten mit Kraftfahrzeugen.
Linzer Str . 256 (12. 4. 1940). — Mayer Viktor, Gast- und Schankgewerbe
in der Betriebsform einer Milchtrinkhalle , Purkersdorf , Wiener Str . 36
(13. 4. 1940). — 15. Bezirk : Eigner Josef , Gast- und Schankgewerbe in der
Detriebsform eines Kaffeehauses , Mariahilfer Gürtel 25 (17. 4. 1940). —
Hofbauer Josef , Gast- und Schankgewerbe in der Betriebsform eines
Kaffeesiedergewerbes . Mariahilfer Str . 189 (17. 3. 1940). — 17. Bezirk:
Hammer Franz , Beförderung von Lasten mit Kraftfahrzeugen , deren
Eigengewicht (ohne Beiwagen ) in betriebsfertigem Zustand 350 kg über¬
steigt, Palffhg . 10 (13. 4. 1940). — 18. Bezirk : Haindl Marie . Gast- und
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gasthauses, Scheibenbergstr. 11
(4. 4. 1940). — 25. Bezirk : Ludwig Hildebert , Beförderung von Lasten mit
Kraftwagen , Mauer . Friedensstr . 2a (4. 4^ 1940).
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